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Sonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt Donnerstag , den 24 * Mai 1928

Im Herzen -es GchwarzwaWes.
Oben am Hun-seck.

Leg mit Chrage rnt Chrawatte,
Huet , Pantoffle un Pkangschette :
Morgetau hängt in de Matte
An de Halm wie Perlechette;
Lunneschiin un Lerchcschlag,
Immlitz 'summ am Gartehag !
Rucksack her un Stock un Schueh
Un uri Gige , her am Bändel !
Längt's au nrt bis zuem Karwändel,
Un nit uff e Schwizerflueh,
Goht's au über Stock un Stai ,
Ai , so goht 's — juch hu , juchhai ! —
Doch mim liebe Schwarzwald zue !

Wohin im Schwarzwald aus des Rhei¬
nes Sandebene, in der die fetten Misthaufen der
Bauernhöfe die höchsten Erhebungen, Bühl und
Berg zugleich, darstellen?

Der Schwarzwald ist weit und lang ; fein
Höhenweg zieht sich von Pforzheim bis Basel
bergauf, talein , überall voll Tannendust und
dunkeln Geheimniffen und Hellen Ausblicken in
den Himmel und auf die schön« Erde nach Süd
und West und Ost. Wohin also ? —

Autos surren jetzt von Baden-Baden, Bühl ,
Achern und Oppenau hinauf auf die Höhen .
Nein, per peckes spostolorum ! Das geht lang¬
sam, aber ohne Gestank , Gerüttel und Panne ,
und laffen den Guckfensterlein des Leibes Zeit,
stch aufzutun und nach des Meisters Keller Re¬
zept zu handeln:

Trinket , Augen , waS die Äimper hält.
Vom gold 'nen Ueberfluß der Welt!

Hab ' ich recht zitiert ? Ich weiß nicht, ich habe
weder Keller , noch Baedeker da und mir ist doch
so wohl dabei , hier oben in Hundseck. Mein
Blick schwebt weit über Wiesen und Wälder ins
Tal und auf Höhen ; die meisten Berge kenne
ich nicht mit Namen ; sie sind eben .Mnnennbar,
unsagbar schön"

, und Hundseck auch.
HunbSeck ? Gand ? — Wüste Wörter !

Hundert - Wunder - Weg » Eck und Ooase sollte
man die zwei Orte heißen . Bon Hundseck
gehen zwölf Straßen , Weg« und Pfad« ab, eben
und aufwärts und abwärts . Ringsum Wald.
Gegen Süd-Ost eine grüne Wiese, worauf ich
Sestern morgen Schnee sah und abends vier
grafende Rehe , Aber keinen Hund, der sie vom
Hundseck aus anbellte.

O ihr stillen , tannennadel-weichen Weglein,
di« ihr inS Herz meines Schwarzwal¬
des führt ; immer wieder, jeden Tag , finde ich
neue ; um Berge herum, auf Berge hinauf, stets
durch Forst mit dunkeln Tannen und goldgrü¬
nen Buchen voll Vogelfang.

Omers - , Hoch - , Mehlis- und Ochsenkopf, Bade¬
ner Höhe , Hertahütte bei den Falkenfelsen,
Hornisgrinde : alles an einem Nachmittag zu
erreichen . Und dann auf dem Heimweg einen
warmen Kaffee mit oder ohne Kuchen in Plät -
tig Hervenwies, Wiedenfclsen , Unterstmatt,
Breitenbronnen , Mummelsee, Hundsbach , Büh¬
lerhöh« .

Soll ich Hundseck weiter besingen ? —
So fein sich das Aeuhere des Kurhauses in die

Landschaft einfügt, stilvoll und sauber und
freundlich , so sehr entspricht auch das Innere —
Räume, Zimmer , Betten , Restauration — und
das Innerste , .Herz und Seele , der Direktion
den Gästen , die Fürsorge , Freundlichkeit, Sau¬
berkeit , Bequemlichkeit und zuvorkom¬
mende Bedienung lieb haben .

Und wenn, wie bald nach Pfingen zu erwar¬
ten ist , das Haus mit seinen fast 200 Betten voll
besetzt ist , mag 's ja eher einem Bienenhaus glei¬
chen, als einem ruhigen Klösterlein, in dem man

Fm Schwarzwald muetz e G 'haimnis st ;
Er isch voll Märli , lieb un lind,
Voll Orgelchlang bi Sturm un Wind .
Voll Engelsang, schiint d ' Sunne dri.
Un über dir , lueg , froh un frei
In Himmel ine schwäbt e Weih !

So chunrm go lnschtre : los un lueg
Un beit ' di Seel in d ' Schwarzwaldrueh,
Flieg wie säll Weih im Himmel zue
Un lauf di müed ; 's het Wägli gnueg
Bim Hundseck wäger här un hie.
Ehumin numme, ivirsch Gottwilche st !

Voriisck

Die Konstanzer Rheinbrücke mit Blick ans die Stadt

in aller Stille sinnieren und sich des Schwarz-
walds heiliger Geheimnisse freuen kann ; aber
es gibt ja leider Leute , die Angst haben , allein
zu fein, und denen es nur wohl ist, wenn etwas
läuft um sie herum, wie in , über und unter
ihnen.

Jetzt aber so im Mai ist es arg gemütlich und
traulich still, sowohl wenn die seltene Sonne
scheint , als wenn Wolken drüber ziehen und
der Sturm im Walde ein Konzert gibt, das noch
Über Wagner und Bach geht . Man hat sogar
di« nötige Stille und Ruhe zu dichten:

In waiche, warme Wald versteckt,
So waich wie i-me Muetterschotz,
So warm wie i-me Näst vo Moos ,
Vom Wandrer allwiil froh entdeckt,
Usz'ruehe un e Schöppli z 'neh ,
Liegsch, Hundseck, do uff stiller Höh !

Dies unter dir isch 's Menscheg'schwirr ;
Wie in c Abgrund siehsch ins Dal
Mit all ' siim Lärm un Laid un Qual ,
Gepstff un Rauch , so lutt un wirr !
Gang ürus un stiig mit frohem Sinn
Nach Hundseck dies im Schwarzwald drinn.

Wo, zu Pfingsten?
. . . in Baden -Baden .

Die Kurdirektion hat für die Feiertage ein
großzügiges Programm aufgestellt . Wir er¬
wähnen davon einen Ball im Kurhaus am
Psingstsamstvgäbend, ein großes Feuerwerk im
Kurgarten am Pfingstsonntagabend und den . be-
kannten Psinastball in den Prachtsälen des Kur¬
hauses am Pfingstmontag.

Durch die Eingemeindung von Oos und die
damit verbundene Aenderung des Stations¬
namens in „Baden- Baden West" wurde der
Weltkurort Baden - Baden an die große Ber -
kehrsstratze Paris —Wien und Holland —Schweiz
unmittelbar angeschlossen. Baden -Baden liegt
also nicht mehr in einer Sackgasse, sondern ist in
allen Fahrplänen als Stationsname vertreten .
Man kann mit denn violetten „Rheingoldexpretz "
abends 8 Uhr London verlassen und ist am nächsten
Nachmittag zum ö-Uhr-Tee im Kurhaus an¬
wesend . Auch die Wiedereröffnung des Flug -
hafens Baden-Baden bedeutet eine wertvolle
Belebung des Verkehrs.

. . . aus dem Feldberg .
Das Turmhotel auf dem Feldberg ist wieder

geöffnet . Trotz der allgemein nicht sehr günsti¬
gen Witterungsverhältutsse ist der Fremdenver¬
kehr im Feldberggebiet bereits sehr lebhaft . —
Das hüchstgelegene Wahllokal in Deutschland
dürste der Feldbergerhof ( 1272 Meter ) gewesen
sein, in dem 119 Personen ihre Stimmen ab-
gaben.

. . . in Schönwald .
Schönwald , der vielbesuchte Höhen- und

Nervenkurort , hat mit dem 15. Mai die Som¬
mersaison eröffnet. Tie Zahl der Gäste ist noch
nicht besonders nennenswert , doch liegen für
die iveitere Vorsaison überaus zahlreiche An¬
meldungen vor. Der Tiefländer erlebt zurzeit
hier oben den Zauber des Hochschmarzwald»
Frühlings . Das in unserer Höhe lange er¬
sehnte Ereiguis ist von seltsamem Reiz, den mar»
mit Worten nicht zu schildern vermag. Auf dem
nahegelegeneu Brend ( 1180 Dieter) , einem der
beliebtesten Ausflugsorte von Schönwald, er¬
wartet die Gälte eine b̂esondere Ueborraichung.
Am Pfingstsonntag erfolgt die Einweihung des
neuerbauten Gasthauses beim Aussichtsturm.
Von der Terrasse der Gaststätte aus genießt der
Besucher eine unvergleichlich schöne Aussicht auf
die Alpenkette und die Schwarzwaldberg«.

. . . am Acherstrand.
Wie alljährlich, werden auch diesmal zahlreiche

Gäste zu Pfingsten sich einige Tage Ruhe gön¬
nen in dem so naturschönen Hornisgrinde ,
gebiet mit seinen weithin bekannten Stätten , wie
die Grinde selbst , Unterstmatt, Mummelsee»
Breitenbrunn u . a . m . Viele werden sich auch
in Sasbachwalden oder in Waldulm niederlas¬
sen , derweilen andere wieder sich den Stützpunkt
der herrlichen Ausflüge zu dem Hornisgrinde»
gebiet , die Stadt Achern selbst zum Aufenthailt
wählen werden, um von hier aus Spaziergänge
zu unternehmen . Ueberall ist für gute Unter¬
kunft gesorgt.

. . . im Renchtal.
Was der Mittelpunkt einer ausgedehnte«

'
wundervollen Schwarzwaldlandschaft dem Er-
holnugssuchenden für Möglichkeiten und Ge¬
legenheiten zur Aushölung seiner Kräfte bietet»
veranschaulicht ein vom Kur- und BerkchrS-
veretn Oppenau herausgegcbener Prospekt. DaS
Raunen der meilenweiten Tannenwälder des
Kniebis und der Moos , das Wogen suugfrischer
Dolden laubwaldiger Hügel, das Sprudeln mun¬
terer Gebirgsbäche webt hinein in den Frieden
und die Anmut dieses Städtchens, dessen ozon¬
haltige, staubfreie , bei seiner geschützten Lage
dennoch mild« KuiebiSlnft gute Erfolge bei Er¬
holungsbedürftigen und Rekonvaleszenten ver¬
bürgt . Bielfäftig sind di« Diöglichketten für
Spaziergänge und Ansflüge , sowohl nach Zeit¬
dauer , als Anforderung an den Organismus .
Schöne Spaziergänge und Ruheplätze im Wald
und Einlagen laden unmittelbar beim Städtchen
ein , mäßige Ausflüge sind tn großer Auswahl
vorhanden, und wer Oppenau <yu größeren Aus¬
flügen wählt , dem erschließt sich ringsum eine
Welt von schönen Zielen, als Kniebis—Zuflucht —
Alexanderschanze — Freudenstadl, Allerheiligen
—Ruhestein —Mummelje«—Horuisgrinde , Mais -
achtal — Braunberg — Renchtalbäder, Glaswald¬
see . Moosgebiet, die aussichtsreichen Vorberge
des Schwarzwaldes. Seit 15. Mai verkehren

Karlsruhe
Stadtaarten * und

Festhalle -Wirtschaft
Eingänge gegenüb , dem Stadt . Ausstell .- Gebäude

Gut bürgerliche Küche. Bestgepflegte Weine
Moninger Bier. Fernrufe 333 und 4098

Karlsruhe
Restaurant Goldenes Kreuz
Ludwigsplatz Telephon 4675
Eigene Schlächterei mit elektr . Betrieb
Prima Rot- und Weiß -Weine . Eigene
Lagerkeller — Im Ausschank prima
Hoepfner - Pilsner - Besitzer Wllh .Stein

Pfingsten
auf dem

Vogelsang !
bei Ettlingen

15 Minuten vom Holzhof . Inh .: Geschw , Kapferer

Reichenbach
Cast hau » . Pension aWm m mm VpaailA ^

und KeUierel
Telephon 234 Ettlingen — Erstes und ältestes Haus am
Platze - Aituesannt gute Küche — tt . Weine . Münchner
und Schrempp -Biere — Fremdenzimmer - Nebenzimmer
Zwei grolle Säle, tür Vereine de - 1geeignet — Radio — Bad
Pens on von u Mark an Besitzer Ferdinand Dörschlng

Reichenbach
Gasthaus , Psnsion f IIH CsawisA

und Metzgerei Jeill 9011116
Direkt an der Hauptstraße Bueenbacb — ßeicbenbach gelegen ,
ßchöne Fremdenzimmer . Großes und kleines Nebenzimmer .
Gute Verpflegung . Gedeckte Terrasse . Großer geräumig . Saal ,
tilr Vereine und Ausflügler bestempfohlen . Reinp Weine /

ff. Schrempp -Biere . Pension zu ermäßigten Preisen ,
lelepbon 240 Ettlingen . Besitzer Karl Bertsch

AlMal lniiüurhoiel fisdiweler
Bahnstation Spielberg-Schöllbronn, direkt an der
Bahn . Herrliche Lage , direkt am Wald. Schöne
Fremdenzimmer mit guter Verpflegung. Reine Weine.
Saal und Nebenzimmer mit Klarier . Auto-Garage
— Tankstelle . Pension von 5 Mark ab. Telephon 8
Marxzell. Besitzer Karl Maier.

Albtal
Luftkurhotel „Neurod “

Einziges Hotei am Platze . Haltestelle der Aibtalbahn .
Gute Küche . Eigene Metzgerei . Reine Weine . Schremppbier .

Pension von 6 Mark ab . Telephon 265 Ettlingen .
Besitzer Eugen Hammel

Inmitten schönster Waldungen und guten Straßen zu
prächtigen Spaziergängen liegt der beliebte Ausflugsort

Etzenrot !» Cafö
den AusNüalern und Vereinen zum aemütl.Aufcntlialt.
Besitzer : A. Mark in , Bäckerei , Konditorei und CafS

Herrenalb
Kursaal Herrenalb

Kaffee-Restaurant . Ranges . Telephon 04 .
tngenehinstej Nachrafttagsaufenthalt Tätlich Kuiktmzert

Tanztees . Keunioüs Treffpunkt der Fremuen .
Paebtei P . JKliwld

Herrenalb
Hotel Deutscher Hof

(vormals „ Bellevue “ ) — Telephon 12

Gegenüber Bahnhof . Post wenige Minuten vom Bahnhol entfeint
Bekannt gute Küche und WeiDe. Fremdenzimmer . Garage
Pension S—8 Mk . , je nach Lage des Zimraei s n. Zeit des Aufenthalte

Besitzer .1 . Hauber

Herrenalb
Zur schönen Aussicht

PENSION
in schönster Lage von Herrenalb . Auf einer Anhöhe dicht amWald gelegen .Neneroaute Terrasse . Edhlgcr , ländlicher Sommer¬
aufenthalt . Gute Küche , Pensionspreis von 5 Mk. an . Telefon M.

Besitzer Ludwig Waidner

Caffö Brosius - Bechtle
An der Kurpromenade Gegenüber der Kurmusik
bietet den schönsten Tieffpunkt tür Passanten u . angenehmen
kurzweiligen Aufenthalt Zimmer mit FrtthrtQck ■ Tel . 80 .

Herrenalb
Kurhaus u . Sanatorium

tttr Herz -, Nerven -. Stoffwechsel -Erholungsbedürftige
Aile Räume renoviert .

iah . : F . A . Kltfpfer . Leit . Arzt : Dr . Julian Sfarouse

Rasthaus Teufelsmühla
908 m ü. M .

Wapme und kalte Getränke
Rotensol

Gasthaus zur Sonne
Schöne luftige Fremdenzimmer . Beste
Verpflegung . Bad im Hause . Pension
von Mk. 4 .80 ab Telephon im Banse.
Besitzer : Karl Merkte .

Höhenlufthurori Dobel
720 Meter überm Meer. Württemberg. Schwarzwald,zwischen Wildbad u . Baden-Baden. Schöne , ruhige
Lage , inmitten herrl . Tannenwaldungen , besonders
geeignet für Nervöse . Herz- , Nieren- und Asthma-
leidende. Prospekte durch die Kurverwaltung .

Höhenluftkurort „DOBEL“
720 m tt. M. — Autoverbindung tsgliob dreimal mit

Herrenalb — Wüdbad — Baden -Baden

ö.°L.Ä FUNK
Altbekanntes Hau .« Telephon Nr . 10

Wildbad
Solei Deutscher Sos

Nächst den Thermalbädern 50 Zimm . mit 70 Betten
Mäßige Preise . Lift, Bäder , Gartenrestaurant , Park .
Telephon 22 Besitzer Robert Kiesel

Sommerfrische !
Schöne 5-Zimmerivohnuiigmöbl . sowie 8-Zimmerwohna
betör mit Küche , an oute Kamille zu verm. Jftau Frida
toadmann , Besemeld D ’arnt Kreudcnstadt.

d



Sette 2 Wandern und Reisen
tOkeba Wt ÄTöftpoftlteten «ach MlerheMgen—
Rnhestetn, «ach Kniebis—F r«Mdenstadt und nach
Lle^ derschanze—Rippoldsau . Tätliche Höhem -
luudliaihvteu .

. . . am Bodenfee .
Erleichterung«» deS AusflugSoerkehrs in

Konstanz bringen eine Awzahl bedeuGraner
Neuerungen in der Atrsgestaltusth der bereits
vorhandenen unk» Erstellung «euer Verkehrsmit¬
tel! am Bodens« . Die zahlreichen schwerwiegen -
Leu Derbesserungen im Svmmerfahvplan der
EtsewbahnznfahrtSliniem wie auch der Darnpf-
schiffahrt aus dem Ober- , UeberNnger- und Un¬
terfee ermöglichen eine bequeme Erreichung der
beliebtesten Ausflugsziele am See . Die neuen
Autvlinie« nach den Inseln Mainau und Reiche¬
nau , der neu eingerichtete MvtorboolverkeHr
Konstanz — Meersburg — Staad — Mainau
und zurück erschliehen die landschaftlich reizvolle
Umgebung von Konstanz auch für Besuche von
ku-Per Dauer . Die Autolinie nach Deggen-
Hausen und Heitligemberg schaffen die Möglichkeit
eines Nachmit tagsbesuches ins schöne Linzgau,
besonders nachdem die Autofähre Konstanz —
Meersiburg ihren Beir lrb ausgenommen und 'da-
mit dem Autoreifeverkehr am und um den See
bedeutende Erleichterungen geboten hat. Auch
der Bodensee -Aerolloyd nimmt seine regel¬
mäßigem Luftfahrten über dem See wieder auf.
Es darf daher angenommen werden, Latz der
Ausflugsoerkehr in die Umgebung von Kon¬
stanz im kommenden Verkehrssouimer einen be¬
deutenden Aufschwung nehmen wird.

. . . im Gutachtal .
Lachende Blütenpracht hat auch in diesem

Jahre das herrliche Gntachertal in einen wah¬
ren Gottesgarten verwandelt . Aus der Tales -
broite und von Hängen und -Halden herunter
grüßten Maienzauber und Blütenschnee — die
ersten Gäste sind schon ins Tal gekommen und
genießen die stillen , unaufdringlichen aber seinen
Reize des schönen Schivarzwalddörfle'ins . Male¬
rische Höfe grüßen von den Seiten des Tales ,
gediegene Gafthöfe und Fremdonhäuser laden
Mm Rasten und Bleibe» ein . Hier ist mit die
Heimat des Schioarzwäldvr Kirschwassers , das
selten irgendwo besser und feiner „wächst " . Die
Gutacher Menschen sind ein besonderer Schlag,
zusammengesetzt aus dem still - verschlossenen
Ernst des Schwarzwälders und dem lebensvol¬
len Naturell des Bewohners der Ebene. Ver¬
kehrsverein und gesamte Bevölkerung haben
den Winter tatkräftig genützt , um für den auch
in diesem Jahr zu erwartenden Fremdenznstrom
gerüstet zu sein . Die Sch wimmbad frage soll ge¬
löst werden, Wege und Stege werden hergerich¬
tet und erneuert , auch die Quartierfrage für
Wandergäste, die nicht selten in den überfüllten
Gasthöfen nicht mehr unterkanren, wurde ge¬
regelt, so daß ein Besuch in Guiach sich immer
lohnt . Die weltbekannte Gutacher Trachtenkapellc
spielt Sonntags und gibt Kurkonzerte,' auch
auf anderen Gebieten ist für Unterhaltung und
Abwechslung gesorgt . Ein neues und ebenso
schön , wie gemütlich eingerichtetes Eafe-Restau-
rant hat seine Pforten geöffnet , und wer die
Gewohnheiten und Nnterhaltungsmöglichkeiten
der Großstadt in seinem Sommeraufenhalt nicht
missen will, wird in der Tanzdiele Unterhaltung
und Abwechslung finden . Immer noch ragt der
yarrenkopf hoch überm Tal , schiittelt bald sein
graues Haupt über die Launen und Kapriolen
der Eisheiligen . Aber wenn dann drüben
überm Tal die Schondelhöhe im Sonnenschein
ihr behagliches Lachen zeigt , schmunzelt auch der
alte Papa Farrenkopf wieder. Was soll er grol¬
len mtö klagen ? Drunten im Tal sind rührige ,
schaffigc Menschen , allsommcrlich kommt noch
großer Besuch dazu, sie alle nehmen halt die
Feiertage , wie sie fallen .

BtrgsrWIm am Aibm«Wasfwfall
Kenner ziehen vielfach dem ersten Frühling ,wie er sich an den milden Randgebieten zwischen

Rheinebene und Gebirge einstellt , dem man
seine Weichheit und Ueppigkeit nachrühmt, dem
etwas späteren Bergfrühling vor ; er » ist von
anderer Art , ruhiger in der Aeußerung,herber in der Form , einfacher in der Linie ,aber ausgeprägt trotzdem in seinem großumris-
senen Charakter, Weniger vorwitzig als sein
Vorläufer tu der Ebene , gemächlicher auf¬
tretend, nicht das schwindende Moussieren, son¬
dern eher die bleibende Blume des Edelweins.
Nicht so eilig hinter dem scheibenden Winter eiw-
fallend, daher auch weniger den Abwehrschlägendes abziehenden weißen Gesellen ausgesetzt ,wenn er mit KLlterückfällen aufwartet .

Kirsche und Ginster bestimmen im
Baumwuchs die Linie des Schwarzwald-Berg-
frühlings . Sie dringen wetterhart bis in die
Hochlagen , sind genügsam mit kargem Boden
und blühen dankbar bis in die Einsamkeit der
siefsten Bergwinkel. Zu ihnen gesellt sich auf
den östlichen Hochflächen noch der Apfelbaum.Es ist der Monat Mai einmal , der diese Ge-
birgsblüher sich entfalten sieht, teilweise auch
noch der Anfang Juni . Dann liegen die son¬
nigen -Halden und Felsklüfte , die großer Vege-
tasion wenig Halt bieten, im Glühen der Giu-
sterbüschc und Sträucher , die in langen Flam¬
men hochkletternd mit ihren letzten Zungen bis
auf die Kuppen streichen. In sie eingestreut die
weißen Blühkugeln der Bergkirsche , zwischen sie
eiugewebt die windgewellten Mattöne trieb-
froher Roggen- und .Haferfelder.

Eines der bemerkensivertesten Gebiete für
diese Frühlingsform im Schwarzwalö findet
sich längs der badischen Schwarzwaldbahn, wenn
sic aus dem offtneu Tal der unteren Kin¬
zig in die eigentliche Gebirgsstrecke durch das
Gutachtal in den bekannten Kehrterraffen, die
zehn Jahre weiter für die Gotthardbahn Vor¬
bild wurden , aufsteigt und dem Mittelpunkt die¬
ser Landschaft, dem Triberger Wasserfäl¬
len , zustrebt . Verhältnismäßig wenige Be¬
sucher nehmen dieses Frühjahrsbild in sich auf;es sind die Kenner, die kommen und in diesen
Farben von Weiß, Gelb, Lichtgrün und Tanncn-
dunkel schwelgen, über allem ein Himmel von
einer alpenklaren Reinheit.

Ein Schwerpunkt liegt im Lebensgang dieses
Bergfrühlings , das ist sein Bestand über längere
Zeit, die durch den Wechsel der Höhenlage be¬
dingt ist. Es ist nicht das Aufgehen und
Schwinden einer Blüte innerhalb verhältnis¬
mäßig kurzer Frist , nein, es geht wochenlang ,wobei jede 50 Meter Höhenunterschied schon Zeit¬
intervalle bedeuten . So treffen sich auf kleine
horizontale Entfernungen von wenigen Kilo¬
metern Vegetatt onsgegensätze erheb¬
licher Art , die einen besonderen Reiz ausmachen.
Blüht in Triberg die Bergkirsche , so brennt gen
Hornbcrg zu der Ginster. Rückt die Bergkirsche
auf die Höhen der Wafferscheibe zwischen Rhein
und Donau , so folgt der wetterharte Ginster¬

strauch in gleichmäßigem Respektsabstanö . Und
unter ihnen malen die saftvollen Schwarzwald-
wiesen einen Teppich von schwellender Dicke , in
denen nacheinander Schlüsselblume , Wiesen¬
schaumkraut , Sumpfdotterblume , Löwenzahn und
gelber urrd weißer Hahnenfuß Palette sind , aus
der die leuchtenden Farben genommen 'werden
und in sinfonischer Freude Daseinsbejahung
künden, W . R.

Heidelberger Schlotzbeleuchtungen.
Die alljährlich veranstalteten festlichen Beleuch¬

tungen des über dem Neckar aufragenden , be¬
rühmten Schloffes in -Heidelberg ziehen stetsviel« Fremde an , die dieses Schauspiel erleben
wollen . In diesem Jahre werden diese Schloß -
beleuchtungen am 2 7. Mai , am 10 . Juni und
voraussichtlich am 31 . Juli , 11 . August und
6 . September stattfinden . RDV -

Mosbach : Frohndbrunnengasse .

MD

> *tyi

m '
tim mm.m .
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KarlsruheStädt. Tiergarten - Restaurant
mit Etagen - Caf6 — vornehmen Speise - Und Gesell schafts - Sälen

Eigene Konditorei / Ueberdecktc Terrasse mit herrlichem
Ausblick in den Stadtgarten / Unmittelbar gegenüber
dem Hauptbahnhof j Telefon 822 / Inh . Carl Kist .

Oie Neue pforzheimer Hütte .
der Sektion Pforzheim des D . u . Oe . Alpe»«
Vereins im Sellrainer Gleierschtalwird ab Pfing-
sten (27. Mai ) unter der Führung von Frau
Gschwanütner aus Völs wieder bewirt¬
schaftet sein . Zugänge : ab Bahnstation Kematen
bei Innsbruck durch das Sellraintal (Stellwagcnbis Gries im Sellraintal ) Wer St . Sigmund
oder vom Oetztal über Kühtai und Haggen. AuS
den Nachbartälern führen die Uebergänge über
den Sattelberg (von Praxmar her) , über das
Gleierschjöchl (von Umhausen-Gubenerhütte her)
und über die Zischkenscharte (Gletscherübergavg
vom Westfalenhaus her) zur Hütte . — Wegen
Gepäckbeförderung zur Hütte wende man sich av
den Pächter Michael Gschwandtner (Völs b . Inns¬
bruck) . — Autorisierter Bergführer für das Ge¬
biet ist Franz Adler in Sellrain .

Der Vergkranz um die Hütte bietet Gelegen«
heit zu zahlreichen Hochtouren verschiedene«
Schwierigkeitsgrades. Die wichtigsten Gipfel
sind : Die G r u b e n w a n d — der höchste Gipfel
des Gebiets —, der Gleierscher Fernerkogel ,
die elegante Vordere Sonncnwand . Gleierscher
und Zwiesclbacher Roßkvgl , der hübsche
Felsgipfel der Grubenkarspitzc und der aus-
sichtsberühmte Hohe Zischkeles .

Gin neues Plakat vom Badnerland.
Die vielseitigen Werbemaßnahmen des Ba¬

dischen Verkehrsverbandes in Karls¬
ruhe finden in diesem Jahre eine bemerkens¬
werte Erweiterung durch die Herausgabe eines
neuen Plakates . Das Plakat ist im sechsfar¬
bigen Offsetdruck hergestellt und zeigt im Vor¬
dergründe zwei Schwarzwaldtrachten unter einer
Tanne : im Hintergründe öffnet sich cinSchrvarz-
waldtal, das von einem Höhenzug umschlossen
ist . Der künstlerische Entwurf , der die typischen
Merkmale der badischen Landschaft — Gebirge,
Tal , Volkstum und Naturidyll — deutlich her¬
vortreten läßt , stammt von dem künstlerischen
Mitarbeiter des Badischen Verkehrsverbandes
und ehemaligen Direktor des Ausstattungs -
wesens im Badischen Landestheater, Emil B u r-
kard . Außer in den Reisebüros , Auskunsts¬
stellen usw . gelangt das Plakat auf den deutschen
und ausländischen Bahnhöfen znm Aushang. .

Vorschlag für die Sonntags»
Wanderung .

Wiesloch-Walldorf—Steinsberg —Reihe«.
(5y* Std .)

Bahnfahrt nach Wicsloch-Walldorf (SonntagS -
kartc Wiesloch -Walldorf / Eppingen 4 . Kl . 2 .20
Mark ) , Karlsruhe ab 4 .64 (Wiesloch-W . an 6.09) ,7 .18 (8.32) . Bon Wiesloch - W . durch das An-
gelbachtal über die Orte Rauenberg UnÄ
Rotenberg (Ruin« des gleichnamigen Schlos¬
ses) nach Eichtersheim (in der Nahe die
Wasserburg der -Herren v . Venningen) . Da»
hier über Michclfeld (Tiefbnrg der Frei -
Herren v . Gemmingen) und Waldangelloch
(Ruine des gleichnamigenSchloffes ) nach Wei¬
ler (Schlüssel zur Burg Steinsberg ! ) und auf
die Burg Steinsberg (332 m) , das Wahr¬
zeichen des Krnichgaues . Lageplan der Burgund Angaben über Entstehung und Besitzer der
Burg im Burghof . Großartige Rundsicht vom
30 m hohen Bergfried . — Von der Burg wieder
zurück nach Weiler und weiter nach Station
Reihen an der Bahnlinie Sinsheim —Eppin-
ge» . Rückfahrt ( nachlösen Reihen—Eppinge-n,
11 Kilometer) 18.31 (Karlsruhe an 31 .04 ) .

Gernsbach
Hotel Löwen (Pension)

Mit neuerbautem Nebenhaus . Fließendes Wasser .Zentralheizung . Mäßige Pensionspreise . Tel . 81.Besitzer Ludwig Singer .

Gausbach (Murgtal)

Altrenommiertes , bestgeführtes Haus . Fremden¬
zimmer . Forellenfiseherei . Post und Telephon im
Hause . Besitzer Karl Maier .

Forbach (Murgtal)
KolliFrlkdktibM

Bestempfohlenes Haus . Forellenfischerei . Jagd .Prosp . auf Verlangen d . d . Besitzer . Tel . Nr . 3.W . Wunsch .

Loffenau
GasthausTeufelsmatile

oberhalb dem Rathaus
Bekannt gut bürgerl . Haus . Neu renoviert . LuftigeFremdenzimmer . Pension ab Mk . 4 .50 .
Telephon Nr . 3 . Besitzer E . Zeltmann .

iöiü Gasthaus zur Sonne
Gnt bürgerliches Haus . Touristen bestens empfoh¬len . Radfahrer - und Auto -Garage . Schöne Fremden¬
zimmer . . Haltestelle der Autolinie Baden -Gernsbaeh -
Herrenaib . Mäßige Pensionspreise . Telephon 2 . Nach

Dienstschluß Dauerverbindung nach Gernsbach .Besitzer Emil Füg .

bangenbrand (FMa !)
Gasthaus -Pension
und Metzgerei 4IIIT1 WCVOSCITI
Altbekannt gut bürgerl . Haus . Große Lokalitäten
für Vereine . Eigene Forcllenzucht . Mäßige Preise .Telephon Nr . 0 . Besitzer Ä . Geiser .

Baden -Baden
Kur - und Badehaus

Darmstädtcr Hof
Thermalbäderaus der Ursprungsquelle1m Hause . Pension von
9—11 Mk . Zimmer mit und ohne fliesend . Wasser .Lift. Telephon 198. Näheres durch die Verwaltung.

Baden -Baden

Das moderne Höhen -Katfee
mit Terrass .-Restaurant , inmitt , der neuen Golfplätze

Baden-Baden
Kurhaus Tannenhof

HaltestelleSdiirmhofweg. Telefon 293. Herrliche Lage . Kaflee-
restaurant, eigene Konditorei, große Terrasse, Liegewiese am
Walde . Wochenend . Leitung s Frau A , Aachoff

Kirschbaumwasen
Gailhof - "

zum ..Waldlkk"
am Murgstauwerk , in schönster Lage des Murgtals inmittenderherrlichsten Tannenwaldungcn — Eigene Foreilcnfiscberei—Kalte und warme Bäder — Vorzügliche Verpflegung — Neurenoviert — Pensionspreisvon 5 Mk . an — Tel . u. Post im Hause

Besitzer tVilh . Bäuerle. Uis zi Mer
Schöne Fremdenzimmer mit vorzüglichen Betten .Gute Verpflegung . Tel . 22. Besitzer Karl Frey .

( fk 8 1000 m . 0 . 51. Höhenluftkurort. BahnstationendHIVi Titisee und Lenzkirch . •

Gasthaus zum Odisen
mit Dependancen . Gute Unterkunft und VerpflegungPension nach Uebereinkunft . Prospekte. Tel . Neustaat284 .

Besitzer V . Portncr

Ottenhofen
Sä . STERNEN

40 Zimmer . Kalte und warme Bäder . Freundliche
Fremdenzimmer . Eigener Forellenbaoh . Großer

Garten . Garage . Autovermietung . Pension vonMk . 5.— an . Telephon 292 Kappelrodeck .Besitzer Jos . Springmann .

LuftKurort Ottenhofen .
Pension “nd PFLUG

Altbek . bestempf . Haus . Pension von 5 Mark an .
Garage . Tankstelle . Auto Vermietung Telephon 205
Acbern . Besitzer Albert Schnurr .

Ottenhofen
Gaslhof zum Engel

Altren . gut bürgerl . Haus . Luftige Fremdenzimmer .Schöner Sommeraufenthalt . Pension von 5 Mk . an .Neuerb . Terrasse . Garage . Tel . 282 Kappelrodeck .Besitzer : Franz Huber , vorm . Jiilg .

OberKlrch . Hotel-PensionObereLinde
Bestempfohlener Frühjahrs - und Sommeraufenthalt .Erstklassige Verpflegung und Weine . Großer Saaiund Terrasse für Vereine und Gesellschaften . Ga¬
ragen . Tennis . Pension von 5.50 Mark an . Tel . 87.Besitzer Z. Dilgcr .

Oberklrch / Hofei Schwarzer Adler
Altrenom . und bekanntes Haus , inmitten der Stadt .Vorzügl . bürgerliche Küche . Reine Oberkircher und
Durbacher Weine . Tankstelle . Garage . Tel . 78.Besitzer M . Huber .

Miffcnmaiers Kurhaus / Rllerheilisen .
Der ideale Erholungsaufenthalt lm nördl . bad. Hochschwarzwald.
620 Meter überm Meer . Berühmt durch seine inter¬
essante Klosterruine und wilrjromant . Wasserfällen .Gefallenendenkmal des Bad . Schwarzwaldvereins .Forellenfischerei . Tennisplatz . Täglich Autoverbin¬
dungen ab Bahnstationen Ottenhöten und Oppenau .Tel . 205 Oppenau . Prospekte . Pension von 0 .50 M . an .

^ h Hotel -PensionBorkum Villa „Frlsia **
am Strand ruhig gelegen — Hamburger Küch«Civile Preise — Hausprospekt — Telef , 347.

Besitzer E . Backluiii .
I Km

Ist es Ihnen möglich
nach Westerland schon lm Juni
zu kommen» ao sollten Sie es tun.
Sie finden auch lm Juni alle An¬
nehmlichkeiten der Hochsaison
ohne deren Trubel . Dahel leben
Sie billiger , denn Sie zahlen nur
Vorsaison -Preise . Baden können
Sie ebenfalls : in der See » Im
Warm -Badehaus » das ganzjährig
im Betrieb ist . — Im übrigen auch
ln diesem Jahre wie früher schon :

Schönste Sommerfreude :
Baden am Strand ,
Graben im Sand
Von Westerlandl

Stärkste Brandung , schAsttar Strand dar Nordsee -
b*der . Direkter Eltenbalm -Verkehr Aber den
„Damm durchs Meer 41. Flug -Vctthhr . Seebäder -
dienst durch Hapag und Lloyd . Bitte, htm
Sie sich unsere Korschrlftea schicken.

Städtische Badeverwaltung Westerland
\ _ _ _ /

i smi. or.wto Sr.hroth-Kur
I ^7."» — —1

Engelberg
Hotel Müller u. Hoheneck
Saison vom 20 . Mai bis Ende September . Komfor¬
tables Haus , anerkannt vorzügliche Verpflegung -
Pensionspreis : Vorsaison 9.50 bis 11.— Fr . : Hoch¬
saison 10.50 bis 13 .— Fr .

Das Paradies des nördlichen Schwarzwalds. Angenehmster Pfingstaufenttialt .Kurbetrieb in vollem Gange . Gute Unterkunft und Verpflegung für alle Ansprüche.Bildführer und Wohnungsverzeichnis djirch die Kurverwaltung .
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Aus Bädern und Kurorten .
Kurverwaltung Todtmoos. Am Mittwoch in

Voriger Woche fand in Dillingen in der Glocken-
tietzerei Grüninger der Guß der vier neuen
Blocken für die vergrößerte Wallfahrtskirche
von Todtmoos statt . Der Guß ist gelungen und
wird voraussichtlich am 10. Juni die feierliche
Weihe der neuen Glocken erfolgen. — Rüstig
schreitet der Kirchen bau seiner Vollendung
entgegen . Am 16. September soll die Ein¬
weihung der Kirche von Todtmoos sein, wobei
Erzbischof Dr . Fritz von Freiburg anwesend
sein wird. Auch sonst herrscht reg« Vorberei¬
tung für die kommende Sommerszeit in unse¬
rem Hochtal , wenn auch die starke Bautätigkeit
des verfloffenen Jahres nicht erreicht wird. —
Eifrig schafft auch die Kurverwaltung daran ,
die Winterschäden an Weg und Steg auSzumer-
zen . Annähernd lüü neue Bänke des be¬
kannten Tobtmoofer Typs sind wieder aus der
Werkstütte des Kurdieners hervorgegangen und
baben neben einem halben Tausend älterer
Bänke in Wald und Flur Aufstellung gefunden.
Musikpavillon und Anlagen werden instand ge¬
setzt, denn schon am 1. Juni trifft di« neu« Kur¬
kapelle ein , um ihre Tätigkeit im Pavillon und
in den einzelnen Häusern aufzunehmen. Tag¬
täglich werden nun auch wieder die von früher-
her so sehr beliebten öffentlichen Konzerte statt¬
finden . Allenthalben wird gearbeitet und Ord¬
nung geschafft, sodatz die zahlreich erwarteten
Gäste sich wohl und heimelig fühlen könne» in
unseren Bergen.

Neuer Schwarzwald-Kurorte - und Gaststätten»
Führer . Der Verein Schwarzwälüer Gasthof-
besitzer bringt seinen neuen Führer durch die
Bäder , Kurorte und Gaststätten des Schwarz-
Waldes heraus , Ler nach dem Faltsystem her-
gestellt ist und . bequem in der Tasche getragen
werden kann . Dem Reisenden werden durch
einen neuartigen und den neuzeitlichen Werbe-
wethoden angepaßtem Text die Sehens¬
würdigkeiten dieses Mittelgebirges nahc -
gebracht . Mit Recht wirb auf die Schönheiten
der Seitentäler und auf die Fernblicke von den
höchsten Erhebungen der GebirgSwelt hingewie -
fen , die ein wechselndes Panorama von land¬
schaftlicher Schönheit erschließt . Das Städtchen
im Tal , das Dorf auf waldiger Höhe, die ge-

Hfilion- fijftAiim ’it bei Gernsbach
Luftkurort SUmiGllI

Haas Adam , Gerosbacharatr . 39
Neu eintfericht . Fremdenzimmer , gute Privat-Unter-
kunft ohne Hauptmahlzeiten . Bea. Friedr . Adam

Lautenbach
Hotel Sternen

• lehrt den Waldungen . Erstei
Vorzügliche Verpflegung . P <

Große Säle für ve
_ Hans am Platze .
ension von h Mark an .

Besitzer
ereine . Tel . Oberkirch 58.
Ludwig Kimmig .

BadPeterstal / Kartiotel SchlQsselbad
6 Minuten vom Bahnhof . Telephon Nr . 3. Kohlen¬
säure - , Stahl - und Moorbäder im Hause . Eigene
Mineralquellen . Schöne . sonnige Zimmer in freier ,
ruhiger Lage . Mäßige Pensionspreise . Auskunft
und Prospekte durch Fr . Ad. 8eh8ek . „Versand
Peterstaler SchlUsselsprudel “.
Für die Pfingstfeiejtage „Pfingstwochenend KM .
21.— und nach spezieller Vereinbarung “.

täfelte Stube , der freundliche Gruß der Aleman¬
nen, das große Schweigen des Waldes — find
Punkte, dt« hervorgehoben werden. Zahlreiche
Bilder und Vignetten, Tabellen und Hotellisten ,
Fahrplawüberstchten und eine ausgezeichnete
Reliefkarte vervollftSn -dig«« diesen wertvollen
Ratgeber.

Allgemeine Mitteilungen .
Eröffnung der Krastpostlinie

Wildbad—Freudenstadt .
Mit der Eröffnung am 15. Mai ist einem

längst bestehenden BerkehrsbedürfniS Rechnung
getragen worden. Die Linie, die unter Ver¬
wendung von bequem ausgestatteten Wagen
durch die an Naturschönheiten reichen Täler der
Enz und Murg über Besenfeld —Schönegründ
nach Freudenstadt führt , dürft« sich sowohl für
den Reise -, als für den Ausflussverkehr einer
regen Benützung erfreuen.

*
Sonntagsrückfahrkarte« zu Pfingsten. Die

Sonntagsrückfahrkarten haben auch wieder über
die Pftngstfeiertage erweiterte Gültig¬
keit . Sie gelten zur Hinfahrt ab Freitag
vor Pfingsten, 12 Uhr mittags . Zur Rückfahrt
gelten die Karten nur am Pfingstsonntag und
Pfingstmontag, sowie am Dienstag , Am
Dienstag mutz di« Rückfahrt spätestens bis
S Uhr vormittags angetreten sein.

Fahrpreisermäßigung zum Deutsche» Sänger »
bundsest Wie«. Die Oesterreichischen Bundes¬
bahnen, sowie die Erste Donau -DampfschiffahrtS-
Gefellschaft gewähren einzeln reisenden Per¬
sonen auf Grund der Festteilnehmerkarte eine
Ermäßigung von 25 Prozent . Für die
Benützung von Donderzüge« auf den Oester»
reichischen BundeSbahnftrecken wird bei einer
Mindestteilnehmerzahl von 300 Personen in der
dritten Klaffe eine 25prozenttge Ermäßigung auf
die Personenzugfahrpreise gewährt. Da die
Sonderzüge aber als Schnellzüge gefahren wer¬
den , bedeutet dies eine Ermäßigung von un¬
gefähr 40 Prozent . Für die Strecken der D e u t-
s che n Reichsbahn werden an einzelne Rei¬
fende keine Ermäßigungen gewährt, bei Be¬
nützung von Sonderzügen tritt die tariflich fest¬

gesetzte Ermäßigung in Kraft. Nähere Aus¬
kunft ist bei de» Zweigstellen des Badischen
Reisebüros erhältlich.

Was kostet bie Fahrt mit dem Rheingolh-
Expreß? Der Rheingold-Expretz führt L und
n . Klaffe. Unter Berücksichtigung sämtlicher Zu-
schlüge kostet ». B. bie Fahrt ab Köln : nach
Mannheim I. Klaffe 44.80 M, II . Klaffe 28 .80 M,
nach Karlsruhe I. Klaffe 52.20 Jl , II . Klaffe
33.80 .Ä , nach Baden-Baden I. Klaffe 57.— Jl ,
II . Klasse 36.80 M, nach Freiburg I . Kl . 67.— .Ä,
II. Kl . 44 Jl , nach Basel bad . Bhf. I. Kl . 74.— M ,
II. Kl . 49.— M . Vergleichsweise beträgt der
Fahrpreis in gewöhnlichen Schnellzügen von
Köln bis Basel bad . Bhf. I. Klaffe 65.— Jl , H. Kl.
44.— Jl . Im innerdeutschen Verkehr ist die Be¬
nützung des Rheingold-Expreß für Reisen
unter 150 Kilometer nicht zugelaffen .

Flugverkehr «ach Westerland. Nordseebaö
Westerland wird auch in diesem Jahre wieder
auf zwei Strecken angeflogen, und zwar ab
16 . Juni von Hamburg aus über Kiel-
Flensburg nach Westerland Rs zum 15. Septem¬
ber, und von Lübeck — Travemünde über
Kiel—Flensburg nach Westerland vom 2. Juli
bis 1. September einschließlich. Wegen einer
dritten direkten Strecke Hamburg—Westerland
schweben noch Verhandlungen. Die Flugzeiten
haben für Hinflug und Rückflug unmittelbare
Anschlüffe in Hamburg, Lübeck und den Zwi¬
schenhäfen.

Geschichte « und Sage« ans dem Mnrgtale , —
Der Verlag des „ Murgtälers " in Gerns¬
bach schickt« uns ein mit viel Liebe behandeltes
und treuen Heimatsinn atmendes Bändchen zu.
In leichtbeflügeltem Plauberton in Vers und
Prosa werden uns Geschichten und Sagen auf-
gettscht vom Ebersteiner, von der Murgschiffer¬
schaft , von (Kernsbachs Kriegszeiten und vom
alten pittoresken Städtchen. Daneben ziert rei¬
cher Bildschmuck das Werk . Nicht nur dem mit
der heimatlichen Scholle des romanttfchen Murg¬
tales Verwachsenen wird die Neuerscheinung
willkommen sein , auch dem Kurgast und anderen
Jntereffenten wird «S viel Freude und Kurz,
weil bieten. — Im Anhang sind empfehlens¬
werte Spaziergänge und Ausflüge skizziert und
der unmerklich und dezent in den Text ein-
geslochtene Anzeigenteil bietet vorteilhafte
Fingerzeige über Unterkunftsmöglichkeitenusw.

- ln nächsterNahedes Bahn -ESaa Heterstal bof» — Schöne staubfreie
»Hotel - Pension Hirsch«

MiBige Pensionspreis « — Tel . Nr . 38 . Bes . rraoz Zlmmermann

Kurhaus Herrenwies
770—1000 Meter ü . d. M . Bahnstation Baden -Baden .
Bühl und Raumünzach . Täglich Kraftpostverkehr
mit Bühl und Baden -Baden . Idyllische Lage in
prächtigem Waldtal am Fuße der Badener Höhe .

Beste Verpflegung . Mäßige Pensionspreise .
Telephon Bühl 23. Prospekte
Besitzer Geschwister Braun .

U Peterstal LA;'. Zum Schwanen
Gut bürgerliches Haus . Schattiger Garten . Kegel¬
bahn . Mäßige Pensionspreise .

Eugene Konditorei und Kaffee .
Êrstklassige Backwaren usw . Telephon 27.

Besitzer : L . Hnber .
Waldulm

Gasthaus ». Pension Krone
mit Dependance . 20 Minuten vom Bahnhof Kappel¬
rodeck entfernt . Gutempf . Haus . Modern elngericht
Fremdenzimmer . Gutbekannte Küche . Mäßige Pen¬
sionspreise . Für Vereine bestempfohlen . Tel . 216 .

Besitzer : Emil Schiller .

■ _ ^ 0 « . Gasthaus — PensionLautenbach zumSchwan
Gut bürgerliches Haus . Schöne Fremdenzimmer . Beste
Verpflegung . Reine Weine, ülmer Biere. Forellen .
Garten . Garage , Pension von 4 .50 Mk. an . Telefon 45
Oberkirch . Besitzer : J . B . Sester -

Lautenbach
Gasthof zum Kreuz

an der Rench , nächst ozonreicher Tannenwaldungen .
Altbek . gut bürgerliches Haus . Vorzügliche Ver¬
pflegung . Freundliche Fremdenzimmer . Pension
von Mk . 4 .50 an . Garten . Garage . Eigene Molkerei .
Telephon 56 Oberkirch . Besitzer Geschw . Maier .

Kappelrodeck
225 Meter tl. M . Station der Achertalbahn Achern -
Ottenhöfen . Herrlich von Bergwaldungen umgeben .
Berühmter Weinort . Nächster Aufstieg über Iberg -
Holzplatz -Breitenbrunnen zum Hormsgrindegebiet
(neuer Weg , markiert ) . Unterkunft in ersten Gast¬
stätten . Auskunft durch den Verkehrsverein .

Go kan« dem niedlichen «grüne » Hetmatbuch "
ein herzliches Weggeleit beigegeben und besten»
empfohlen werden. — Bestellungen nehmen dt«
Buchhandlungen gern entgegen und die „Murg »
tal-Druckerei-Buchhandlung" in Gernsbach sendet
bei Ueberweisung von 1 .50 Jl IxtS Buch portoa
frei zu.

Bergsteiger-Notsignal. Bergsteiger, di« sich in
Notlage befinden und Hilfe beanspruchen , geben
das Notsignal in der Form , daß innerhalb einer
Minute sechsmal in regelmäßige« Zwischen-
räumen ein Zeichen gegeben wird, hierauf eine
Pause von einer Minute eintritt , worauf wie¬
der das Zeichen sechsmal in der Minute gegeben
wird, und so fort, bis irgendwo eine Antwort
erfolgt . Die Antwort der Rettungsmannschaft
wird erteilt , indem innerhalb einer Minute
dreimal in regelmäßigen Zwischenräumen ein
Zeichen gegeben wirb . Die Zeichen könne«
hörbare ( lautes Rufen , Pfeifen , Schie¬
ßen und dergl. ) , oder sichtbare (Heben eine»
weithin sichtbaren Gegenstandes , wei¬
ßes Tuch , Spiegelung , Laterne und dergl .) fei».
Neu« Rettungsstellen der Bergwacht werde«
zurzeit errichtet: im Caritasjngendheim (Feld -
berg ) mit Bergwacht -Rettungsschlitten; im Na¬
turfreundehaus Küferhänsle bet Schönwalb
(Nähe des Hvhenweges I) mit Bergivacht -Ret-
tungsfchlitten: im Gasthaus Belchen-Multen .
Äluch diese Hilfsstelle wird bald einen Berg»
wacht-RettungsschMten erhalten.

Bad Brücken« «. stimnumtnifter Dr . « chmelsl «
belachte voriger Woche in Begleitung des Ministerial¬
direktors Neumeter das Staail . Mineralbad Bad
Brückenau . Zum Suwian « waren Badkowmissär Dr .
Aftil , Berirksoberamtmauu tzvbr. v. Fieiberg , Be»rrkS-
amtmann Dr . Pelikan und dt« Badpächter Arid Ott
und HanS Klafi «rlchieneu . Im Laufe des TaaeS wur¬
den die Einrichtungen des Bades einer etnachenden
Besichtigung unterzogen , insbesondere der nun gänzlich
vollendet« und neu umgebaute Badbau , der nun mit
allem Komfort der Neuzeit auSvestattet ist . Später
führe« di« Herren nach Kifstngeu weiter .

Gatfoaeröffnnu « tu Wetterland . Da daS Pstwgsbfeft
t» diesem Jahve vor dem 1. June liegt , eröffnet
Westerland sein« Gallon bereits am DamSiag , 26. Mai .
Bon diesem rage an sind sämtliche Kuranlagcn in» Be¬
trieb . Di« Kurkapell« gibt da» erste Komcrt am Pfingst»
samSiag und an den beiden Pfingstfeiertagen find«
gröber« Festlichkeiten statt , darunter ein« weit ausge¬
dehnte Strandbeleuchtung .

RingelbachSÄ ; Zum Salmen
Bahnstation Oberkirch . Ruhige Lage , gute , bürgen ,
liehe Küche , prima Weine , schöne , freundl . Zimmer .

Mäßige Pensionspreise .Verwalter : Heinrich Vogt .

Gasthol z.Kreuz
Im schönsten Teil von Waldulm . direkt im Rebgebiet
gelegen . Hervorragende , selbstgezüchtete Wein «.Telephon 297 Kappelrodeck .Besitzer Jos . Schindler .

Otrgubem
Hotel u. Kurhaus Hestentäfer Äon 8
Reizende Lgge in stOIer und wajdesduftiger Um-

Geeigne tes Ziel für Autotouren Große Autogaraga .

Gute Privat • Unterkunft , ohne Hauptmahlzeiten ,
10 große und einige Kinderbetten . Schöne Lage .
Vor und nach der Hochsaison Preisermäßigung .

7$

mit 2 Paar Hosen
eine lange Umschlaghose
eine kurze Sporthose

Deshalb :
Oleiohgeeignetfür 8tr »Be — Reims — Sport

Wir bieten :
beste Werkst&tten-Verarbeitung

nur tragfähige Stoffe
unbedingte Paßform

Hauptpreislagen:
140 .- I2S . » 100 .- 00 .. 00 - 78 .-

I Sohlanko, Dicke und Bauchfiguren 9j
finden ihre Größen vorrätig I W

in ungewöhnlich
grosser Auswahl!

„ Forma a - Badeanzüge ▼. Mk. 5.2S an
„ Goldfisch “-Badeanzüge v. „ 1 .80 „

Ferner den reinwollenen

Original - Janfzen « Schwimmanzug
lllilll

Mvhmt» Bade .'SKT } „,9 .75 »
in entzüokedenMustern n

ide -Schuhe . 1.8V
ork -Schwimmgürtel 8.20
’asser- u. Strandbälle 8,75

fle- Hauben von 0 .50 an
qe-Uelme von 1.40 an

« I ■ von 1.— anjiirtel

Wandern a
Loden - Mäntel

Kamelhaarloden . federleloht 49 .50
Striohloden . imprägniert • • 28 .50

Kinder-Lodenmäntel
mit Kapuze * * von Mk. 18 .50 an

Windjacken, la Imprägniert
Herren - • • • * • von Mk . 17*75 an
Damen • • * • • • von Mk . 17*50 an
Kinder . von Mk. 11*75 an

Knickerbocker- Hosen
moderne stelle - von Mk . 16 .50 an

Breecheshoeen von Mk . 15.75 an

Tennis :
Tennisschläger

Anfänger. von Mk , 11.50 an
Mittelpreislagen :

28 50, 24.50, 19.50, 17.50

Tenniskleid für Damen
Panama, weiß . Mk . 7.40

Tennishosen für Herren 7 80
Tennishemden für Herren 6.75
Tennisschuhe . . 7 .40 u . 6 .40

Reise u , Sport :
Pullovers 18.75, I6 .50, 12 so 10.75
Sporthemden . . 6.80 6.30 5.-
Sport -Strümpfe . 3.8O 3 . 10 2.10
Thermosflaschen «/, Liter 1 -35
Aluminum -Kocher >/t Liter 3.60
RuslieSHm 1 Herren von 4.60 annUbKsdLKB. Damen von 5.50 an

Kinder von 1.10 an

Berg* und Touren-Stiefel
Haferl -Sohuhe

Sport
Mode

o 2?

9fingftangebot!

Westfalen
wie : WXC . etc.

zu extra billigen Preisen .

R. Sendelbach
Ecke Sofien* und Hirschstrafie .

- W
Zur

PflngsMe

den Koffer
die Tasche

die Mappe

nur aus der Spezial-Etage
des

Offenbaclier
Lederoaren -Vertriei!

Kaiserstr. 203,1.
i Ratenkaufabkomrr

angeschlossen .
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'(jbWa -
fahßpäd et

Es bricht sich Bahn , nur das was gut ,
beim Einkauf mußt Du daran denken ,
vor Billigkeit sei auf der Hut
es kann Dir niemand etwas schenken !
Ihnen dn Fahrrad zu

Rm . 39.50 k«.. 15.-
anzubieten u . zu verkaufen , kann ich nicht .
Ich führe solche Räder nicht .

Wenn Sie aber ein

erstklassiges
MarkeirfaH

anschaffen wollen.
welchen seit annähernd 40 Jahren
Qualität n. Gediegenheit bewiesen hat ,so kommen Sie bitte in meine hies . größte

Fahrrad -Ausstellung , wo Sie sich unverbindlich über Qualität , Form - und
Ausstattungs -Gediegenheit sowie Preiswürdigkeit überzeugen können .
Meine große Auswahl in Damen *, Herren *, Knaben *, Mädchen -
Rädern , Rennmaschinen , besonders stabilen Geschäftsrädern kann

jeden Wünschen entgegenkommen .
Meine Kundschaft empfiehlt mich , also bester Vertrauens-
Beweis . Auch Sie werden mich empfehlen , wenn Sie ein
Fahrrad von mir im Gebrauch haben ,
Solide Preise . Günstige Teilxahlungsbedingung .

P BERNABDS Passase s«
■ WM Fcke Akademiestraße .

Sämtl . Fahrräder sind
aus garantiert naht¬
losen Stahlrohren her¬
gestellt . - Alle Ver¬
bindungsteile sind hart
gelötet .

Ktlna Qsschweißte Wart.
3 Jahre schriftl .

Rahmen - Garantie

BMKtS
SlIlMtMtr .
Donnerstag . 24. Mat .
*D 27 lDonncrstaa -
mtete) . Tv .-Gem . »01

bis 1000. »

Set
SetteljluDent

von Millöcker.
Musik. Leit . I . Krips .
Zn Szene gesetzt von

Otto Ärauft .
Palmatica Weiner
Laura Fan »
Bronislawa Blank
Ollenborf Löser
Wangenhetm Schmitt
Henrtci » reo
Kochow Edlund
Schweinitz Ltubemann
Richtbofen Seiberlil '
Bognmil

3tunnns=
Berlteigerunu,ireitag , den 25. Mai

Lva
Janicki

Wevrau .Oster
Laufkötter

ltnmanowie , Nentwia
Bürgermeister Nagel
Znuphrie Kilian
nterich Grötzinacr
iffte Kainbach
üffte Grötzinger

jtei Arras
Anfang 19 Ubr .

Ende gegen 22 Ubr .
1. Rang u . I . Sperr¬

sitz 7.00 Mark .
Freitag , 25. Mat :

Keine Borstellung . —
Samstag , 28. Mai :
Oktoberlag .

Colosseum
Nurnochbis31 Ma

unwiderruflich
täglich abds .ßUhr

Große

die beste u. letzte
REVUE

in dieser Saison

1.allen Lebenslagen
Veilobuog — fihe
Erziehg . — Beruf
Charakt ., Schicksal
Anstellung v . Per -
sonal jeglicher Art
unter Vorlage
einer Schiiftprobe
durch :

»Herm . K.Ritter
T Psycho - •)1 Graphologe
Karlsruhe
Akademlsstrats 51
Spiechstd . :tägllch
10 — 12, 3 - 6 Uhr

Ia Referenzen
•) oraphoiog erster

Indastrlellrmsn

1928, nachnritt. 2 Übt ,werde ich in Karls¬
ruhe . Pfandlokal Her-
renstratze 45a., gegenbare Zahlung im Boll -
streckunäswege öffent¬
lich versteigern :

1 Schreibtisch mit
Stuhl , 1 SchreiLmasch.iAdler ) . 1 Prttschen-
wagcn . 1 Häcksel - Ma¬
schine , 1 zweitüriger
Schrank , 1 Waschkom¬
mode mit Marmor ,
1 Vertiko . 1 Büfett ,
1 Schreibtisch, 1 Ver¬
tiko . 1 Büfett , ein
Schreibtisch mit Aus¬
satz, 1 Schrank , zwei
Fahrräder u . 1 Sofa .
Karlsruhe , ö. 28. Mai
1928 .

Wiedemau «,Gerichtsvollzieher .
Altmateriol--

Lerkaul .
Unsere Altmaterial -

bestände in Guft- und
Schmiedeeisen , Brand -
flttis, Blech usw., sowie
7 . n . Il - Schieue». als
Deckenträger geeignet,werden dem Verlaus
ausgesetzt. Die Ver -
kaufsbedingirngen mit
Sortenverzeichnis lind
auf unser . Geschäfts¬
zimmer Nr . 5 , Kaiser -
Allee 11 . erhältlich .
Angebote , in welchen

unser « Verkaufsbedin¬
gungen ausdrücklich
anerkannt sein müs¬
sen , ünb bis späte¬
stens 80. Mai dS. Zs . ,
vormittags 10 Uhr ,
bet uns einzureichen.
Karlsruhe , o . 22 . Mai

1928 .
Stadt . Gas - , Walser-
und ElektrizitätSamt .

Kissel
Lebendirische

Cüblluii
pfd . 32p fg

im An- il K
schnitt dmäw Pfg .
Holl . Schellfisch,

Cabllan, Gold-
barsohiilets

Zander , Rotzung.,
Seezungen , Heil¬
butt, Nord - nnd

Rheinsalm
Blanfelchen

Mast -Geflügel

Kissel

EraMklteigerulig .
Die Stadt Karlsruhe vergibt in öffent¬

licher Versteigerung gegen Barzahlung :

eigener Wiesen der Gewanne Ünterrutb
und Mittelruth . Zusammenkunft nachm.
3.00 Ubr Farrenstall — Wcinweg .

2. I » Rnvvurr am Freitag , den 1 . Juni ,nachmittags 2 Uhr , das Heugraserträg¬
nis , 1 . Schnitt , der Rcnnwiescn bei
Klein Rüppurr . Gewann Nachtweidc,Los 1— 17 und Seewiesen , Los 1—12 ,
14 , 15 und 19— 23, verschiedener stadt-
eigener Wielen in den Gewannen Esch-
winkcl . Stcinbof . Riedlach , Amtmännc -
wiefen und Rüvvurrer Wiesen : ferner
das Klee- Erträgnis . 1 . Schnitt , verschie¬
dener Grundstücke. Zusammenkunft nach¬
mittags 2 .00 Ubr Schellcnbcrgbrücke —
Ettlinaer Strafte .

3. In Darlandeu am Samstag , den 2. Juni ,vormittags 9 Ubr , daS Hcugraserträanis .
1. Schnitt , der Gewanne Aelberau , Schle-
hert und Burgau . Zusammenkunft vor¬
mittags 9.00 Uhr Hördtwald — Wälle¬
rungsbütte .

4. In Daxlanden am Montag , den 4. Juni ,
vormittags 9 Uhr . das Heu- und Oehmd-
araserträgnis , 1. und 2. Schnitt , der
üadtctgeuen Wiesen der Gewanne Saum ,Gfäll und Fritschlach. sowie der Hochwas -
lerdämme . Zusammenkunft vormittags
9.00 Ubr Rathaus Daxlandc ».Karlsruhe , den 19. Mai 1928.

Städtisches Tiefbauamt .

Karlsruhe
in Grün und Blumen.

Oeffentlicher Wettbewerb für jedermann ,
nicht nur für die Mitglieder des Gartenbau -
Vereins . Prämiierung geschmackvoll mit
lebenden Pflanzen geschmückter Fenster , Bal¬
kon« und auch der B o r g ä r t e n.

Anmeldeformulare können in Empfang

Tor , Mühlburger Tor und Karlstor : Gärt¬
neret Brehm , Viktoriastr . 5 und Geltend -
straft« , Ecke Kaiser - Allee, sowie Kaiserstraftc
Nr . 154 : Gärtneret Trede , Müblburg . Hardt -" :ahe 63 .

Abgabe der ausgefüllten Formulare bis
längstens 16. Juni bei de» Ausgabestellen
oder beim Schriftführer des Vereins . Herrn
Albert R e b e r . Durlacher Allee 33, er¬
beten. Prämiiert können auch diesmal nur
diejenigen Fenster , Balkone und Vorgärten
werden , welche angemeldct worden find. Die
zuerkannten Preise bestehen in schönen , den
Leistungen entsprechenden Pflanzen . Di «
Veröffentlichung des Prämiterungscrgebnis -
ses erfolgt während der Herbstwoche in den
Tagesblättern .

Gortenbau-Uerein Karlsruhe.
Zu vermieten '

2 gut möbl . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten ,
sehr grob . freie Lage,
m vermieten . Anzu-
eb. vormittags . Adr .
m Tagblattburo ersr .

Schönes , grobes
möbliert. Zimmer
mit elektr . Licht , in
freier Lage , im Zen¬
trum der Stadt , zu
vermieten . Angeb . u.
Nr . «749 t . Tagblattb .
Lins . möbl . Zimmer

mit 2 Betten für be¬
rufst . Herren od . Da¬
men (evtl , kann auch
Tel . u . Bad benützt
werdeni zu vermieten .

Müblburg .Lindcnplatz 8 . pari .

baden mit töohnuno .
In verkehrsreicher Lage der Süd¬
stabt ist ein schöner Laden mit zwei
Schaufenstern , für jedes Geschäft ge¬
eignet, nebst 8-Ztmmerwohnung auf
alsbald zu vermieten .
Näheres Schützcnstrafte 88 , 2. Stock.

Sportstrüm pf e
Sporthemden
Herrengürtel
große Auswahl , kleine Preise

C. W. KEILER
Ludwigsplatz

Fleiftiges , ehrliches
Ifläddien,welches etwas kochen

kann , für sof . gesucht .
Hardtttr . 125 , Sühner ,Sportplatz ._Köchin
die auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt , f .
1. Juni oder früher
6«sucht. Hertz . Karl-

rafte 52.
Uleftfter

Vertreter
betätigt sich in Land¬
orten hies . od. Nach -
barbezirks ? Anaeb . u.“

. 6748 i . Tagblattb .Nr .

Strumpfwaren
Extra - Angebot von Mittwoch , den 23 . bis Samstag den 26 . Mai

DamenstrümpfeDamenstrümpfe
Baumwolle , Doppelsohle 90und Hochterse . . . Paar UitlO

Damenstrümpfe
0 .654ako . Doppelsohle undlochferse , schwz . u. färb.

Nur soweit Vorrat
miiinunmmiiimiiimimiiimmimmmiiimiimiiiiiiiiM

1 Herrensocken - jj
= B’wolle , grau u . einfarb ., Pr . 0 . 30 |
1 Herrensocken V

mod. Muster , B ’woUe. Paar 0 . 60 | DamenStrÜlTipfe
i Herrensocken _ _ _ = klar mit Leide,= Seldenllor mit Zwickel , Paar U . Oü 5 schönen Farben

Flor mit mSeide , in allen 2 45

Damenstrümpfe
Paar 1 . 50

echt
nen Sei
farbig

ibersinhei
mit klei-
ifehlem, 4

Ein grober Posten
Herren-Jacq . - Socken

Baumwolle . . Paar 0 *48

iiiiimmimiHiiummmmimiiiuiimmiimimmmiimtü
HERMANN

Damenstrümpfe
„Hertie “ künstl .Wasch-
seide in allen erdenk ! O OdModefarben - • - Paar dCivw

Tuche -
Erstes süddeutsches

Engroshaus sucht tüch¬
tigen . branchekundig .Vertreter
für Württemberg und
Baden . Geboten wird
hohes Gehalt , Provi¬
sion u . Spesen . Her¬
ren , die bisher tu
gleicher Weise tätig
waren und aut ein¬
geführt ünb . wollen
ausführliche Angbotemit Lebenslaus richten
unter Nr . 6747 ins
Taablattbüro .

Biedermeier -Möbel !
2 Bücherschränke, kl.
Schreibtisch. Kommode
mit Glasaufs ., billig
zu verkaufen . Zirkel
Nr . 11 a , parterre .

1 komplett . Wohn -,Schlaf - « . Badezim¬
mer , 1 kompl. Küche ,prcisw . weg. Wegzug
zu vcrkf. Möbel wer¬
den auch einzeln ab-
gcgcb . Kriegsstr . 143,II ., od . 111. St . , bei
Eisenlohrstrafte .
Kleiner Lallenschrauk.
versch . Schreibtisch«,Stehpulte , Waren -
chräuke mit Glas -
J iebetüren , Wareu-

>ast mit Schubladen
alles billigst bet Wal -
ter . Ludwig - Wilhelm -
straft« 6.
Wege« Platzmangel !
1 Zwischenwand , eine
Nische für Kaffee, eine
Flügeltüre mit Schei¬ben, 1 grober Posten
Kleiderhaken bill. zu
verkaufen : Zäkrtnger -
ftrafte 64. Tel . 2442 .

Pianos
ohne Anzahlung geg .
mouatl . Teilzahlung
von nur 2.6 Mk . an .
Frachtsr . led . Käufcr -
siation . Glänz , begut¬
achtete Fabrikate in
grober Auswahl zu
niedrig . Preisen . Alte
Instrumente werd . in
Zahlung genommen .

Rudolf Schoch
Rüvvurrerstrafte 82.
Ti u rjä I t? Auszieh ,̂Zimmer - «nd Sücheu-
tische. Schrank , Ver¬
tiko . Kommode, Wasch¬

kommode, Diwan ,
eich . Sosaumbau 20 M
Stühle , Sekretär , gute
Betten . Kapok- und
Wollmatratzen . neue
Kinderbetten 17 Ji u.
19 Jl , sonstige Möbel
verkauft btll . D . Gnt -
mann . Rudolsstr . 12.An - und Verkauf ge-
brauchter Möbel .
Schueibernäbmaschiue
tPfass ) , oval , poliert .
Tisch . Kuabenrad . kl.
Armschild. Staffelet

billig abzugebcn :
Htrschstrafte 81, III .

Badeofen
und weift emaillierte

Badewanne
lu 180 Jl zu verkauf .
Angebote u. Nr . 6750
ins Tagblattb . erbet .

Den
BW guten

Strumpf
kaufen Sie preisw . im

Reformhaus Neubert
Karlstraft « 29 a

Biirorüume
zu vermieten.

In der Gartenftrafte sind ein
grofteS Zimmer und ein Saal
(tn zwei Räum « teilbar ) sofort
zu vermieten . Jnterellen -
ten wollen sich wegen näherer
Auskunft unter Nr . 6746 im
Taablattbüro melden ._

Wir suchen
ür die Zett vom 2 .- 4 . Juni lRegimentS -
ag 109)
Ausliiltsbedienungen .

Arbeitsamt Karlsruhe .
Fachabteiluna für das Gastwtrtsgewerbe ,Beiertbeimer Alle« 10.

Ml
x ^ o .

Unsere Geschäftsräume befinden sich ab

Dienstag , den 29 . Mai 1928
in unserem eigenen Bankgebäude

Amalienstr . 91
am Mühlburger Tor

JfflU

Landesbanh für Haus- und Grundbesifz
eingetr. Genossenschaft m . beschr . Haftpfl.

Pie Bank und Sparkasse des organisierten
„ Hausbesitzes und des Mitteistandes

Zweigstellen in : Mannheim, Freiburg , Pforzheim , Sinsheim a . E.

Ueber 1200 Mitglieder / Ueber 1 ’/s Millionen Reichsmark Garantiemittel

ermöglicht es uns,
gute Qualitäten zu

billigen Preisen
in den Verkauf zu bringen
Einige Beispiele :

Shetland - and Kasha -Mäntel
35 .= 29,50 25 — 18 .— 13 .50

HerrenstoH -Mäntel
48 .— 45 .— 39 — 30 .— 22 .50

Veloutine - u . Crepe de chine -
Kleider
55.- 49.- 42 - 35.- 29 .* 27 .50

Jackenkleider
55,— 49 — 40 .— 29 .—

Bulgaren - and Seiden - Binsen
in großer Auswahl

Ripskleider
35 — 28— 21 — 1330

Kashakleider
35— 25— 19,— 13.75

Sommer -Kleider
in großer Auswahl

Dem Ratenkaulabkommen der
Bad. Beamtenbank angeschloss .

Freund & Co.
Kaisarstr . 201 - Eing , Waldstr

Gute
Nutz - u . Fahrtzuh
zu verkauf ., für Mol¬
kerei geeignet . Mörsch.
Karlsruherstrafte 75.

4 Wochen alteHähndien
zum Selbstmästen zu
verkaufen pro Stück
45 Pfennig .

Hardteckbos
Malsch bei Ettlingen .SeirgecheMWe

in gebrauAe» Wagen.
500 ccm Harlev -Davidson -Motorrad , sehr gut

erhalten ,
4/12 F8 . Citroen , 2 -Sitzer , offen, neu lak-

ktert , ln tadellosem Zustand ,4/20 P8 . Saba mit Fiat -Motor , 4-Sltzer ,
general überholt ,5/25 FS . ArieS Sascha -Lieferwagen nttt Ka¬
sten . neu lackiert, neuwerttg ,5/25 FS . Aries Sascha , neuwerttg . sür Metz-
»er geeignet,

8/20 F8 . Benz , sehr gut erhalten .8/30 F8 . Seine , frisch überholt , als Ltefer-
wagen geeignet.

12,38 F8 . Stöwer , 6-Sitzer , sehr gut erhalten .
85 F8 . 3 Tonnen Daimler -Äenz-Lastwagen .

Sämtliche Wagen befinden üch in unseren
Garagen und stehen zur Beüchttgung frei .

Dalhofer & Hummel
Oststaöt-Garaae , Ellenweiustraft « 6/8.

Am Pfingstsamstag
den 26. Mai 1928, bleiben unsere sämtl . Geschäftsräume

BadischeGirozentrale
Zweiganst . Karlsruhe

Baer l Elend
Darmstädter und

natioralbanh
Filiale Karlsruhe

Veit li. Hamburger

Rheinische Creditbanh
Filiale Karlsruhe und
Depositenkassen

Straus & Co.
Süddeutsche Disconto-

Gesellschatt
Filiale Karlsruhe und
Depositenkassen

Badische Lichtspiele
KONZERTHAUS

Freitai
PI

ig , den 25. bis Donnerstag . 31 . Mai, 20 .15 Uhr
üngstsonntag und -Montag nur 16 Uhr

Samstag und Mittwoch auch 16 Uhr

ErBtAufführun ff !

AjnjcnraafthojEdejweia
Ein Hochlanddrama

Wie rette ich meinen Nächsten
vom Tode des Ertrinkens ?

Musikbegleitung
Preise und Ermäßigungen wie üblich

Vorverkauf : Musikhaus Fritz Müller , Kaiserstraße
und Büro, Beiertheimer Allee 10

Damenstrümple
Herrensocken

Kinder -Halbstrümpfe u . -Söckchen
viele Qualitäten in allen Preislagen

C. W. KELLER
Ludwigsplatz .
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Industrie und Handel.

Touwareuiudustrie Wiesloch A . -G . in Wiesloch .Di« o. G --V . genehmigte den mitgeteiltei, Abschlußfür 1927 und setzte die Dividende , auf 6 Proz.für die Stamaktie» st. V . 8 Proz . ) fest . Die turnus -
rnäßige ausscheidenden A . -R .-Mitglieder wurden wie¬
der gewählt . Die Gesellschaft sei zurzeit gut beschäf¬
tigt. Unter den üblichen Borbehalten hoffe man,
wieder ein erträgliches Ergebnis zu erzielen. Lohn¬
erhöhungen und die schwierige Finanzierung der
Bauten hätten bewirkt , daß sich der Baumarkt nicht
ganz den Erwartungen entsprechend entwickelt habe.

Fusion Andrea« Noris Zahn A .-G. in Frankfurt —
®e6t. Heller Rachs. A .-G. in Freiburg in Br . Die
A .-R . beider Gesellschaften haben beschlosien , den ein¬
zuberufenden G . -V . die Fusion beider Gesellschaften
vorzuschlagen und zwar soll das Vermögen der Gcbr.
Keller Nachf . A . - G . als ganzes ohne Liquidation ge¬
gen Gewährung von Aktien der Anbreae Noris Zahn
A . -G . ausgenommen werben . Zu diesem Zweck
schlägt die Andreae Noris Zahn A . -G . eine
K a p t t a l e r h ö h u n g von 1,8 um 0.7 aus 2.8
M i l l . R m . durch Ausgabe von neuen ab 1. Ja¬
nuar 1928 dividcndeberechtigteu Stammaktien vor.
Bon der neuen Emission werden 406 600 Rm . den
alten Aktionären im Verhältnis 4 zu 1 zu einem
noch festznsetzenden Kurs angcboten . Bon den rest¬
lichen 860 060 Rm . ist ein Betrag für die Fusion mit
der Gebr. Keller Nachfolger A .-G . notwendig , die im
Verhältnis zu 2 zu 1 umgctauscht werden . Ter Rest
bleibt zur freien Beifügung der Verwaltung und
dient vor allem der beabsichtigten amtlichen Bör -
seneinführung in Frankfurt . Die An¬
dreae Noris Zahn A . - G . hat bekanntlich für 1927 eine
Dividende von 9 (7 ) Proz . vorgcschlagen , während
die Gebr. Keller A .-G . in Freiburg mit einem Ver¬
lust abgeschlossen hat . »

A .-G . für Zellstoff » nd Papiersabrikatio» in
Aschasfenbnrg . In der G . -V . wurden von einem
AK. von 14,4 Mill. Rm . 9,56 Mill. Rm . durch elf
Aktionäre vertreten . Die D^ v i d e n d e wurde auf
12 Prozent festgesetzt .

Elektrizitäts A. -G . »orm. Schuckert » . Eie . A .-G .
in Nürnberg , Tie G . -V . genehmigte einstimmig den
bekannten Abschluß für 1927 . Es gelangt somit aus
einem Reingewinn von 4 637 839 Rm . eine Divi¬
dende von 8 Prozent zur Verteilung . Zur
Geschäftslage wurde von der Verwaltung mitgctcilt,
daß die Beschäftigung bisher eine günstige Wcitcr-
cntwickelung zeige.

Ausdehnung der A .-G. für deutsche Elektrizitäts -
Wirtschaft. Laut B . T . finden bei der A .-G . Säch¬
sische Werke in Dresden und bei den Vereinigte»
Elektrizitätswerken W e st f a l e n Besprechungen
über den Beitritt zu der kürzlich gegründeten A . - G .
für deutsche ElektritätSwirtschaft statt .

Basalt A . -G. in Linz a. Rh. Die G . -V . genehmigle
den Abschluß für 1927 und setzte die Dividende
auf 6 Prozent sest . lieber das laufende Geschäftsjahr
teilte der Vorsitzende mit , daß die Beschäftigung bis¬
her zufriedenstellend gewesen sei . Nur die Reichs¬
bahn habe in der letzten Zeit die Abnahmen etwas
eingeschränkt , doch solle dies in nächster Zeit nicht
mehr der Fall sein.

Dentsche Don - « nd Steiuzcug-Werk « A. -G ., Berlin -
Charlottcnburg. Die Gesellschaft verteilt bekanntlich
sür das am 31 . Dezember 1927 abgelaufenc Geschäfts¬
jahr eine Dividende von wieder 10 Prozent aus die
Stamm« und von 12 Prozent auf die Vorzugsaktien.
In der Gewinn- und Berlustrcchnung werden der
Äabrikationsgewinn stark erhöht mit 2 338 804
(1 910126) Rm. und sonstige Einnahmen ebenfalls
wesentlich höher mit 832 995 (613 254 ) Rm . ausge¬
wiesen. Unter den Ausgaben sind die Handlungs-
Unkosten auf 867 464 (764 727 ) Rm. gestiegen , Ab-
ichreibungcn wenig verändert mit 385 547 (366 117)
Rm . auSgcwicsen . Rückstellungen für die Arbcit-
uehmcrwohlfahrt betragen 177 014 ( 144 548 ) Rm . und
Steuern und Abgaben 594 236 (344 508) Rm. ES
verbleibt cinschl. Gcivinnvortrag von 188 767 (36 435)
Rm . ein Reingewinn von 1 855 203 (956 522) Rm.,
aus dem nach Zahlung der Dividende aus die 165 000
Rm . Vorzugsaktien und 9 216 286 Rm. Stammaktien
!Gcsamtstamm - A .K . 9,5 Mill. Rm . ) , 156 600 Rm . (—)
>em BetricbsumstellungSfonds zugeführt, 88 464
(64 417) Rm. an A .R -Tantiemen ausgcschüttet und
175 311 Rm . auf neue Rechnung vorgetragen werden .
Im Geschäftsbericht wird mitgctcilt, daß das abgc-
iausenc Jahr eine Steigerung der Umsätze gebracht
habe. Besonders das Münstcrbcrger Werk ist an dem
gestiegenen Umsatz stark beteiligt gewesen und hat
lurch umfangreiche Rationalisierungsmaßnahmen zur
Erhöhung der Rentabilität bcigctragen. Die Syndi¬
kats - und Konventionsverträge sind verlängert wor¬
den. Bedauerlicherweisebleibt der Export jedoch nach
wie vor außerordentlich erschwert . Die im Vorjahr
beschlossene Kapitalerhöhung um 3 Mill. Rm. ist nur
in Höhe von 2,5 Mi« . Rm . durchgesührt worden.
Die Kapitalerhöhung diente im wesentlichen zur
Uebernahme von zunächst 357 060 Dollar Common
Shares der General Ceramics Co. und Erwerb wei-
:erer Stammaktien im Laufe des Berichtsjahres , sd
daß der gegenwärtige Besitz 455 506 Dollar bei einem
8esamt-A .K . von 685 006 Dollar beträgt. Ein Ge¬
winnerträgnis ist aus dieser Beteiligung noch nicht
erzielt worden, da sie erst im Lause des Jahres er
worben wurde. Die Gesellschaft hofft jedoch , aus eine
gut « Entwicklung dieser neuen Beteiligung. Die
übrigen Beteiligungen haben 1927 durchaus besric -
»tgend gearbeitet. So verteilt die Stcatit Magnesia
A . -G . ein« Dividende von 16 (8 ) Proz . , Annawerk
Schamott - und Tonwarensabrik Oeslau 7 (8 ) Proz .,
» eramag 15 ( 16 ) Proz ., Triptis A . - G . 6 (8 ) Proz .,
Ton - u St - inzeugwcrke W. Richter u . Co. R .- G .,
Bilterfelb , voraussichtlich 15 Prozent gegen 16 Proz .
und die Keramische Werke Raschig A . -G ., Ludwigs-
Hafen 1« (6 ) Prozent . Allerdings werden diese er¬
höhten Erträgnisse erst dem lausenden Jahre zugute
kommen, da in der Gewinn- und Verlustrechnung
nur die sür das Jahr 1926 ausgeschüticten Dlvidenden
enthalten sind . Der PensionssondS in Höhe von
200 006 Rm . wurde einer besonderen Gesellschaft iAll-
gemeine Treuhand A . - G . ) zur Verwaltung über-
tragen. Die weitere Rationalisierung und Erweitc-
rung der Betriebe werde noch erhebliche Mittel er¬
fordern. so baß die Gesellschaft um die hohen Kredit-
zinsen zu sparen , die Selbstfinanzierung in ange -
rnessenen Rahmen durchführen werde . Aus Grund
dieser Erwägungen ist daher beschlossen worden , d .e
156 060 Rm . einem neu zu bildenden Betriebsum-
stellungSsonbS zuzuwetsen und einen beträchtlichen
Teil deS Reingewinns aus neue Rechnung vorzu-
tragen, zumal die Verwaltung durch die allgemeinen
unsicheren Wirtschaftsverhältnisse eine vorsichtig-
Dividcndenpolitik befürworten zu müssen glaubt.
Zur Gewinn, und Berlustrcchnung ist noch ergän¬
zend mitzuteilen, daß sich der ausgewtesene Rein-
gewinn von 1855 263 Rm . nach Verrechnung des Ge¬
winn» mit dem Jnteressengemeinschastspartner der
Deutschen Steinzeugwarensabrik Fricdrtchsseld, ver¬
steht In der Bilanz werden Grundstücke und Ton¬
gruben mit 570 066 (559 059 ) Rm . . Gebäude und
Brennöfen mit 3 607 051 (3 725 538 ) Rm. , Maschinen
und Utensilien mit 780 688 (778 745) Rm . und die
Gleisanlagen mit 61 560 « 105 536 ) Rm . auSgewiescn .
Büroeinrichtungen sind mit 1 Rm . verbucht , während

da» Sutomobtlkonto 28 447 (26 060) Rm. beträgt.
Wertpapiere und Beteiligungen sind durch die be¬
kannte Erwerbung der amerikanischen Beteiligung
und durch die Verbuchung von 183 720 Rm . Vor¬
ratsaktien auf 4 444 838 Rm . (2 876 656) Rm . gestic-
gen- Den Vorräten von 1221 404 ( 1328 520) Rm .,den Debitoren von 1884 386 (1 475 039) Rm . , den
Bankguthaben von 1824 754 (279 898) Rm . und dem
Wechsclbestand von 148 450 (90 887 ) Rm . stehen Kre -
ditoren von nur 714 919 (683 940 ) Rm . gegenüber .Der Reservefonds ist von 1 Mill. auf 1 693 783 Rm.
gestiegen, was auf die Zuführung der Agios aus der
Kapitalerhöhung und dem Verkauf eines Teils der
Vorratsaktien zurückzuführcn ist . Die Uebergangs-
posten nebst Rücklage für Steuern haben sich von
315 993 Rm . auf 716 654 Rm . erhöht . Das ersteQuartal des laufenden JahreS hält sich auf dem
Niveau des Vorjahres . Die Werke sind auf längere
Zeit hinaus mit Aufträgen versehen , (o . G .-B . am
8. Juni . )

Deutsche Acetat-Kunstseiden A .-G . -Nohdiaseta ",
Freiburg i . Br . Die im November 1927 unrcr Mit¬
wirkung einer Anzahl rheinischer Montanqruppcn
gegründete Gesellschaft, die ihren Betrieb, wie vor
einiger Zeit gemeldet , erst im Herbst d. I . ausneh -
mcn wird, legt einen Abschluß per 31 . Dezember 1927
vor , der einen Verlust von 119 369 Rm. auSweist .Die Bilanz zeigt bei 3 Mill . Rm . AK. Bankgut¬
haben von 2 540 617 Rm . und bewertet die Patente,
die bekanntlich auf dem Acetal -Verfahren der To-
cietfe Chimique des Usines du Rhone der Beruheim-
Gillct-Grnppe beruhen , mit 325 060 Rm .

Wayß « . Freytag A . -G., Frankfurt a . M . Wie be¬
reits mitgetetlt, ist es der Gcsellschast möglich, auch
für bas am 31 . Januar 1928 abgelaufene Geschäfts¬
jahr wieder eine Dividende von 10 Prozent , aber
diesmal auf das von 8 auf 12 Mill. Rm . erhöhte
AK. zu verteilen. Die Bctricbsgewinne konnten von
4 724 383 auf 5 565 549 Rm . erhöht werden . Hieraus
waren Verwaltungskostcn mit 1 256 555 (1 213 795)
Rm. und soziale Lasten und Steuern mit 1 888 489
( 1678 521 ) Rm . zu decke » . Die Abschreibungen wur¬
den in Höhe von 1 111803 (1 061 519 ) Rm. vorge¬

nommen . Zusammen mit dem 113 531 Rm. betragen¬
den Bortrag aus 1926/27 verbleibt somit ein Rein-
gewinn von 1 438 284 (1626 051) Rm . Neben der Ver¬
teilung der Dividende sollen hieraus 50 000 Nm . an
die Beamtenpenstons- und Arbeiter-UnterstützungS -
kassen (50 000 Rm . sind bereits in Form von Zinsen
gutgeschricben , so daß zu diesem Zweck wiederum
100 006 Rm ., wie i . V ., verwendet wurden) über¬
wiesen und die restlichen 178 234 Rm . vorgetragen
werden .

Dolerit Basalt A .- G ., Köln. Der Jahresabschluß
für 1027 ergibt einschließlich des Vortrages aus 1926
von 14 249 Rm . einen Reingewinnn von 571914
(517 541 Rm . ) Hieraus sollen 237 567 (229 026 ) Rm .
zu Abschreibunge verwandt werden , der ordentlichen
Rücklage 16 006 ( 15 060 ) Rm . zugcwiesen , 7 Prozent
Dividende verteilt , 55 814 (41 246) Rm . alS Tantieme
überwiesen und 17 592 ( 14 249 ) Rm . auf neue Rech¬
nung vorgetragen werden . Der Abschluß wurde ge¬
nehmigt . Neu in den 2I --R . gewählt wurde Rcichs -
bahnoberrat Oskar Stübel , Kassel. Der Vorstand
machte noch nähere Angaben über den Stand des
Unternehmens. Durch den Ankauf eines bei Werns¬
wig , Bez . Kassel gelegenen großen Basaltwerkes fei
die Gesellschaft neben dem bereits in dortiger Gegend
bei Ottrau gelegenen Steinbruch sür Lieferung von
Schottermaterial sehr leistungsfähig geworden . Die
neue Anlage hätte sich bisher gut bewährt und den
erwarteten Erfolg gebracht . Die Selbstkosten seien
gestiegen, während die Verkaufspreise für die Dauer
des laufenden Jahres gleich geblieben seien. Durch
bessere Ausnutzung der Anlage sei aber die Lohn-
verteucrung wieder wcttgemacht . Der Versand konnte
durch die zunehmende Ausdehnung der Werke gegendas Vorjahr wiederum erheblich gesteigert werden
und betrug 761 740 t Pflastersteine, Schotter und
Stcinmaterial gegen 641 021 t im Jahre 1926. Zur¬
zeit habe die Gesellschaft einen guten Auftragsbestand
in sämtlichen Materialien , so baß alle Werke voll
beschäftigt seien . Der Versand sei bis heute höher
als in der gleichen Zeit des Vorjahres . Wir wir
noch hören , ist beabsichtigt, die in der H. -V . vom

I 15 . November 1927 ausgcgebenen 1 Mill. Aktien an
> der Berliner und Kölner Börse einzufnhrcn.

Wertpapierbörsen .
Frankfurter Börse.

Ruhig.
Frankfurt , 23. Mai . Die Börse war vor der amt¬

lichen Eröffnung noch außerordentlich unsicher
und schwach gestimmt . Man verwies dabei aus die
anhaltend flauen AuSlandsbörscn und besprach auch
die etwas unsichere Außenhandelsbilanz. Zu amt¬
lichen Beginn lagen jedoch wieder aus den verschie¬
denen Märkten Auslandsaufträge vor , was die Spe¬
kulation sofort zu Rückläufen vcranlaßte. Dazu
kommt, daß die gestrigen Dollaranleihcn in Neuyork
von Frankfurt und der LIEG, rasch überzeichnet
waren. Dabei erinnerte man sich wieder der gün¬
stigen Ausführungen des Vorsitzenden des Berliner
Börsenvorstandes über seine Amerikareise , die vor
allem auf die weitere Verständigung Deutschland -
Amerika , die zu erwartende baldige Regelung des
Dawesplanes und vor allem der Einführung deut¬
scher Werte an der Ncuyorker Börse bekundeten .
Daraufhin traten sehr nennenswerte Erholungen
besonders am Elcktromarkt ein . AEG. auf die wei¬
tere Umsatzstcigcrung 8 Prozent höher , Bergmann
6,25, Siemens 5% , Schuckert 2 'A höher . Die Farben¬
aktie gleichfalls 4,25 Prozent höher , Rheinstahl 2 % ,Banken durchweg 1 bis 1% , Danatbank 4 Prozent
höher . Montanwerte gleichfalls 1 bis 1 % Prozent
höher . Schiffahrtswerte bis 1 Prozent freundlicher.
Zcllstoffaktien ruhig, Waldhof unverändert . Aschaffcn-
burg auf die günstigen Ausführungen in der heutigen
G .-V . SA Prozent fester . Die Karstadtaktie gewann
3A Prozent zurück. Variable Werte glcnichfalls
freundlich . Hoch - u . Tiefbau 2 Prozent schwächer .
Anleihen außerordentlich ruhig doch freundlich . Der
Börscnvcrlauf blieb ausgesprochen fest gestimmt ,
wenn auch die Umsätze sich in mäßigen Grenzen be¬
wegten .

Geld weiter schwach 5 bis 6 Prozent . Devisen
gegen Mark weiter schwach, Pfunde gegen Mark
26,3975 , Dollar gegen Mark 4,1770 , London gegen
Neuyork 4^ 828 .

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt , 23. Mai . ( Fuukspruch . ) An der Abcnd -

börse standen im Vordergrund des Geschäfts Farben¬
industrie und Zellstoff Waldhof . Daneben sahen sich
auch gewisse Spekulanten zu Wiedcreindeckungcn ver¬
anlaßt , wodurch das allgemeine Börsenbild sehr
srcundlich war . Der Börscnvcrlauf blieb ziemlich
lebhaft . Die Nachbörse war weiter freundlich und
ziemlich belebt . Man nannte Harpcner 171 .5 , Ges -
fürcl 288.5, Scheideanstalt 212 , I . G . Farben 283.
Waldhos 324 , Siemens u . HalSke 345.

Anleihen: Altbesitz 517, Ncubesitz 19 , 4 Dt . Schutz-
gebiete 8 .65.

Bankaktie« : Allg . Dt . Creditanst. 143.5, Barmer
Bankverein 150.5 , Commerz u . Privatb . 187, Darmst.
u . Nationalb . 279 .75, Deutsche Bank 173.5 , DtSconto-
Gefellsch. 167.87, Dresdner Bank 168.25, Metallbau!
142 , Oesterr. Credit 85.62.

Bergwerks-Aktie« : BuderuS 92.5, Gelsenk . 146,
Harpen 172 , Ilse Berg 270 . Kaliw. Asch- rl . 196,
Klöcknerwerke 127.5, Mannesman » 158, Mansselder
Bergbau 119.75, Otavt Minen 54 .25, Phönix Bergb.
99 .5, Rhein. Braunk . 365 , Rhein-Stahl 169, A . Riebcck
Montan 166, Ber . Königs » . Laurah. 80, Ber . Stahl -
werke 103.

Transporwerte : Hamb . Amerik . Pakef . 168, Nordd .
Lloyd 162 .5.

Judustrieaktien : Adlerwerke Kleyer 96 , AEG.
Stamm - Akt. 185 , Bergmann Elcklr. 219,5 , Zement
Heidelberg 143, Daimler Motor 114 , Dt , Erdöl 138.75,
Dt . Gold Scheideanst . 212, Dt . Linoleumwerke 814,
Elektr. Licht u . Kraft 232. Elektr. Lief. Ges. 183, Eß -
linger Masch. 56, I . G . Farben 283 .62, Felten u.
Guilleaume 143, Franks . Maschinen 71 , GcSsürel
2 .88 .5 , Goldschmidt Th. 102.26 , Holzmann 158, Hol, .
Verkohlung 83 , Junghans Gcbr. 91 , Lahmeyer 182,
Neckarsulm Fahrz . 66, PeterS Union 110.5 , Rhein, el.
Mannh . Stamm 168, Rütgerswerke 101, Schuckert El.
Nürnb . 211 .75 , Siemens u . Halske 344 , Südd . Zuckers.
152 , Strohstolf Ber . 300, Wayß u . Freytag 158.25,
Zellst . Aschasfenb. 216 .5, Zellstoff Waldhof 824.

Berliner Börse.
Gut erholt.

Berlin , 23 . Mai . ( Fuukspruch . ) Die seit einigen
Tagen aus der Börse lastende Unsicherheit hat heute
einer wesentlich ruhigeren Ausfassung Platz gemacht,
da die starken Verkäufe aushörten und an vielen
Stellen Deckungen und Rückläufe in nennenswerten
Umfang traten . Der Stimmungsumschwung erfaßte
nicht nur die hiesige Berufsspekulation, sondern auch
die Provinz und das Ausland , die namentlich in
Elektrowertc» , Polyphon, Zellstossaktien und Kunst-
scidenpapieren Rückkäufe Vornahmen . Auch I . G .
Farben konnten sich im Hinblick aus die morgige
G .-V . um einige Prozente befestigen. Die Tendenz

war fast einheitlich gut erholt, die Stimmung wesent¬
lich freundlicher als bisher . Zur Beruhigung trug
die Erwartung bei , daß die Reportgeldversorgung
zum Ultimo angesichts der verringerten Engagements
keine Schwierigkeiten bereiten werde . Ebenso machten
die Verhandlungen der RcichSbank über Aufhebung
des NotenprivilcgS der süddeutschen Notenbanken, die
Uebcrzeichniing der Frankfurter Stadtanlcihe und
der AEG.-Obligationen in Neuyork sowie nachträg¬
lich die Mitteilungen über Einführung verschiedener
deutscher Aktien an der Neuyorker Börse einen gün¬
stigen Eindruck . Die Depositenkassen der Großbanken
waren an den Anschaffungen beim Beginn in stär¬
kerem Maße beteiligt.

Die Geldverhältnisse gestalteten sich für
Tagesgeld weiterhin günstig . Der Satz neigte mit
5—7 Prozent nach unten. MonatSgeld 7.5—8 .5 Proz .,
Warenwechsel ca . 7 Prozent.

Am Devisenmarkt ermäßigte sich daS engli¬
sch- Pfund gegen Neuyork. auf 4.8818 . Die Mark lag
mit 4. 1771 gegen Neuyork leicht gebessert. London—
Brüssel 4 .98 )4 erholt. Die übrigen Devisen ver¬
änderten sich nicht.

Nach Festsetzung der ersten Kurse fanden weitere
Rückkäufe der Spekulation statt , so daß die Tendenz
freundlich blieb . Von den ausländischen Börsen
liefen Nachrichten über gleichfalls günstige Kurse ein ,
da im Ausland die heutige Widerstandsfähigkeit der
Berliner Börse anregte. Am Ende der ersten Stunde
bröckelten dann die Tcrminkurse geringfügig ab.

An der Nachbörse wurden die festen amtlichen
Schlußnotierungen aus allen Gebieten noch über¬
schritten und vielfach höchste Tagespreise erreicht .
I . G . Farben stiegen um % 8 Uhr aus 280 .5 (letzter
amtlicher Kurs 279 .5 ) . AEG. waren nachbörslich
mit 184.25, Siemens mit 344.5 , ferner Bergmann mit
217 .5—216.5, Gesfürel mit 286.5 und Schles . Elektro
mit 246.5 gesucht . Polyphon erzielte» mit 482 eben¬
falls eine Befestigung um 1—2 Prozent . Ver. Glanz¬
stofs plus 2 (742) , Bembcrg plus 7 <595 . Sonst
nannte man an der Nachbörse u . a . : Ncubesitz 19. 10,
Hapag 167.5, Lloyd 160.62, Waldhos 819 .5 , Rhein.
Braunkohlen 806 (plus 2.5) , Rhein. Stahl 167, Kar¬
stadt 263—264 , Tietz 800 (plus 2) , Ncichsbankantcile
283- 282 , Dessauer Gas 268 , Altbesitz I und II 51 .60,
Svcnska 453 .75.

Ausfall der Berliner Börse« im Sommer. Der
Berliner Börsenvorstand beschloß in seiner Sitzung
am Dienstag , den Börsenverkehr an den SamStagen
der Monate Juli und August ausfallcu zu lassen.

Mannheimer Börse.
Mannheim, 28. Mai . (Drahtbcricht.) Bei fester

Tendenz notierten heute : Mannheimer Gummi 36,
I . G . Farbenindustrie 278, Zellstoff Waldhof 315,
Wayß und Freytag 187, Rheinelektra 165, Badische
Bank 170, Deutsche Linoleum 319, Mez Söhne 63,
NSU . 68, A .G . sür Seilindustrie 74, Oberrheinische
Versicherung 194, Badische Affecuranz 240.

Devisen .
B«rlln . den 23 . Mai 1928.

Amsterdam 100 G .
Buenes -Aires 1 Pes .
Brüssel 100 Belga
Oslo 100 Kronen
Kopenhagen 100 Kr.
Stockholm 100 Kr.
Helsing ' ors ICOf. M.
IUlien 100 Lira
London 1 Pf.
New-York 1 Doll.
Paris 100 Frcs .
Schweiz 100 Frcs .
Spanien 100 Pes .
Japan 1 Yen
Rio de Jan 1 Milr .
Wien 100 Schilling
Prag 100 Kn.
Jugoslavien lOODir .
Budapest 100000 Kr .
Bulgarien 100 Leva
Lissabon 100 Beend
Danzig 100 Gulden
Konstantinen . 1 t .Pf.
Athen 100 Dracbm .
Kanada 1 kan . Doll .
Kairo 1 Lg. Pfund

Geld Briet Geld
ES. 6 . 23. 5. 22. 5.
16833
5ÜI 5 5834

168.39
e 1784
58222

111-74 112-96 111-81
111 -96 112-17 III .94111-19 112-17 111-97

10 -50
21-98

10 -52
22 -02 10 -508

21-98520-365 20-405 20-375
4-172 4-180 4-173

16-415
80-40
69 87
1933

0-5025

16-455
80-56m

0-5046

Moll
58-71 5883 58-72

12366
7-346

l5:l8o
72 -87 73 .01 72 . 905
3 -017 3 -023 3-022
17 -78 17 -82 17 -83
81 -45 81 -61 81 -48

m 2-152
5 -435 V&
4-177
20 -93

4-169
20-90

0.58^1
58.84

12388
7.363

73 .045
3 .028
1787
81 -64
2 . 149
5 -435
4.177
20-94

Basler Devisenbörse . Amtliche Mtttclkurse
vom 23. Mai . (Mitgctcilt von der Basler Handels,
bank . ) Paris 20.42% , Berlin 124.28% , London 25.82A ,
Mailand 27.33, Brüssel 72.41 , Holland 209 .40, Neu¬
york (Kabel ) 5 .18°" , Neuyork (Chek) 5 . 18°°, Canoda
5.18A, Argentinien 2.22, Madrid u . Barcelona 86.90,
OSlo 139, Kopenhagen 139.25, Stockholm 139.25 , Bel-
grad 9. 18 % , Bukarest 3 .20, Budapest 90 .55, Wien
73. Warschau 58.20, Prag 15.87A, Sofia 8.75.

Märkto
Produkte und Kolonialwaren .

Karlsruhe , 28. Mai. Produktenbörse. Abteilung
Getreide, Mehl « ud Futtermittel . Brotgetreide zeigt
noch immer schwankende Tendenz . Während die aus¬
wärtigen Meldungen gestern ruhiger waren, notie¬
ren sie heute wieder fester. Das Geschäft ist dem¬
entsprechend klein und wickelt sich in der Hauptsache
zweitkändig ab . Futtermittel sind infolge der klei¬
nen Produktion fest , Roggen , Hafer und Mai» bei
kleinem Angebot ebenfalls. Bei MaiS ist der Streik
in der Rheinschiffahrt mitbesttmmend . Süddeutscher
Weizen , kleine » Angebot 28. 25— 29 Rm . , deutscher
Roggen , nominell 29.75—80 Rm ., Sommergerise
nominell, AuSsttchware über Notiz 81 —82.50 Nm ,
Futtergerste, je nach Qualität 23.56—25.50 Rm. ,
deutscher Hafer, je nach Qual . 28.56—29.25, Rluta
Mats , bezugsscheinpflichtig , Mai -Lieferung 25 bi»
25.56 Rm., Weizenmehl , Mühlensorberung 89.56 Rm .,
Roggenmehl , Mühlcnsordcrung 40.50—40 .75 Rm .,
Weizenfuttermchl 17—17.26 Nm . , Spezialsabrikate
entsprechend teuerer . Wcizenkleie , fein , Mai -Juni
15.75— 16 .25 Rm, Weizcnkleie , grob 18.75— 17 Rm ,
Biertreber , je nach Qual . 19.25—19 .75 Rm , Malz¬
keime 18 .25—18 .75 Rm , Trockenschnitzel, bei kleinem
Angebot 16.26— 16.75 Rm , englische etwa 56 Psg .
teurer . Rapskuchen , au » deutscher Saat , lose 18 .25
bis 18.50 Rm, Erdnußkuchen , Mannh . Fabr , lose
22.75— 23 Rm , Kokoskuchen 24—24.25 Rm , Sour
Schrot. Mannh . Fabr . mit Sack 22—22.25 Rm ,
prompte Lieferung bei kleinem Angebot , Spcisekar-
toffel , gelbfl . 8—8 .50, Rm. weißfl . 6.25- 6 .50 Rm .
Rauhfuttermittel : Loses Wiesenheu , gut ge¬
sund , trocken 7.75—8 .26 Rm, Luzerne, je nach Qual .
8 .75—9.50 Rm , Weizen -Roggenstroh , drahtgepreßt
6 .25—6.50 Rm . Alles per 100 Kilo , Mühlenfabrika .c .
Mais , Biertreber und Malzkeime mit , Getreide und
Trockenschnitzel ohne Sack, Frachtparität Karlsruhe
bezw. Fertigfabrikate Parität Fabrikstation. Wag¬
gonpreise . Kleinere Quantitäten entsprechende Zu¬
schläge . Alle Preise von Lanbsprodukten schließen
sämtliche Spesen des Handel» , die vom Ankaus beim
Landwirt bis zur Frachtparität Karlsruhe ent¬
stehen, und die Umsatzsteuer ein . Die Erzeugerpreise
sind entsprechend niedriger zu bewerten. — Abteilung
Weine und Spirituose « . Die Maisröste sind auch an
den Reben und an den Obstkulturcn in Baden nicht
spurlos vorübergegangen. Der Schaden scheint aber
bisher nicht von einschneidender Bedeutung zu sein,
denn sowohl die Wein - wie auch die Edclbrantwein-
preise sind unverändert geblieben .

Berlin , 23. Mai . ( Fuukspruch . ) Produktenbörse.
Die Berliner Getreidebörse folgte den angeblich mit
ungünstigen deutschen SaatenstandSbcrichtcn begrün¬
deten Aufwärtsbewcgungcn der überseeischen Gc-
treidemärkte nicht , da man hier nur gutes über
Wetter und Felder hört. Außerdem wird Weizen
aus der Provinz aus Abladung reichlich angcboten .
Nur Polen nimmt kleine Posten auf . Auch Roggen
ist zur Hand , findet aber nur schleppenden Absatz.
Beide Gctrcidcarten waren im Gegensatz zum recht
stetigen Vormittagsverkehr kaum behauptet. Hafer ist
recht ruhig geworden , da kanadische Positionen kon¬
kurrieren . Mehle still.

Berit « , 23. Mai . (Fuukspruch .) Amtlich« Produk-
teunotieruugeu (sür Getreide und Oelsaaten je 1066
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wetzen :
Märk. 262—265, Mai 278 .50, Juli 286 u. Geld , Sep¬
tember 271.50 ; Tendenz still. Roggen : Märk. 288
bis 287 , Mai 297—297 .25, Juli 274 u . Geld , September
251 .50—252 .50 ; Tendenz stetig. G e r st e : Sommer¬
gerste 252— 296 ; Tendenz ruhig. Hafer : Märk.
264—276 , Mai 275 ; Tendenz ruhig. MaiS : loko
Berlin 237—240 ; Tendenz fest . Weizenmehl 82.75—
36.50 ; Tendenz ruhig. Roggenmchl 36.25— 39 .50 ;
Tendenz ruhig. Wcizenkleie 17.25 ; Tendenz ruhig.
Roggenkleic 18 .75—19 ; Tendenz ruhig. Wcizenkleie «
Melasse 16 .86—17 .25 Rm.

Magdeburg, 23. Mai . Weißzucker (cinschlicßl . Tack
und Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto sür netto
ab Verladestelle Magdeburg) innerhalb 10 Tagen
26 .87 Rm , Mai 26.75, Juli -August 27 Rm . Tendenz:
ruhig.

. Amerikanisches Getreide.
Chicago , 23. Mai . (Funkspruch .) Schlußkurs«.

Weizen : Tendenz fest ; Mat 150% , Juli 152%—
152% , September 162% —152% . MaiS : Tendenz
fest ; Mai 105% , Juli 107)6 , September 107% .
Hafer : Tendenz fest ; Mai 67% , Juli 57, September
47% . Roggen : Tendenz stetig : Mai 135% — 186,
Juli 130% , September 120% . (Alles in Cents je
Bufhcl».

Spinnstoffe .
Bremen, 23. Mai . Baumwolle. S ch l u ß k u r ».

American fully middling c . 28 g . mm loco per engl .
Pfund 23.27 Dollarcenis .

Biehmarkt.
Ettliugeu , 28. Mal . Schwei ne markt . Zu¬

fuhr : 100 Ferkel und 10 Läufer. Verkauft wurden
86 Ferkel und 7 Läufer. Preis der Ferkel pro Paar
30—38 Rm, Preis der Läufer pro Stück 24- 85 Rm .

München . 23. Mat . (Drahtbericht. ) Biehmarkt.
Auftrieb 285 Ochsen , 516 Bullen. 688 Kühe , 255
Jungrinder , 3023 lebende und 161 geschlachtete Kälber,
8630 lebende und 659 geschlachtete Schweine , ferner -
noch an geschlachteten Tieren 231 Schafe , 16 Ziegen ,
9 Lämmer, 43 Kitze und 1 Spanferkel. Preise A
Lebendgewicht : Ochsen 34—66 , Bullen 34—58, Kühe
18—47, Kalbinnen 35—59, Kälber 60—90 , Fcttschweine
51 —60, mittlere und leichte Schweine 54—68 , Sauen
48— 48. B. Schlachtgewicht : Fettschweine 70—70,
Ladenschweine 80—85, Schafe 50—95.

Metalle.
Berlin , 28. Mai . Metalluotieruugen sür je 169 Kg.

Elektrolytkupscr prompt cif Hamburg, Bremen oder
Rotterdam (Notierung der Bereinigung s . d . Dt.
Elektrolyikupsernotiz) 187 Rm . Notierungen der
Kommission des Berliner MetallbörsenvorftandeS
idje Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung) . Originalhütten .
aluminum , 98—99% in Blöcken, Walz » oder Draht¬
barren 190 Rm, deSgl . in Walz - oder Drahtbarren
99% 194 Rm , Reinnickel 98—99% 350 Rm , Antimon-
RcguluS 94—99 Rm , Feinsilber ( 1 kg fein ) 85—86 Rm.

Prämien -Sätze
der Bankfirma Baer & Elend . Karlsruhe .

Juni
Abi. o . Ausl .
Allg El . Ges.
Danatbank .
Deutsch .Bank
Disconto
Dresdener . .
Dtsch .Erdöl .
Farbenindust .
Gelsenklrcfaen
Hapag . . . .

Juli Aug.

>'/, 11 ‘
12 '/, 114 '/,9 1/. 11 */.

Juni Juli Aug.
Handelsges . .
Harphener .
Licht u . Kraft .
Hannesmann .
Nordd . Loyd .
Otavi
Phoenix .
Rheinstahl . .
Siem .&Halske
Zellst . Waldh

9
l8v,

IV ,

t
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30 Lahre V.f.B . Karlsruhe.
Sette 14

Olympisches
Hockeyiurnier.

in . Amsterdam, 23. Mai . lEig Drahtber .l
Deutsche und Niederländer sahen dem cin-

»ia«n Spiel des Mittwoch mit gleich grober
Spannung cntgeaen . Für Holland giM
es darum, im Kampf gegen Spanien wenra -
stens eine » Punkt a» sichern, «m die
Grupvenmeisterschast und damit die
Berechtigung zur Teilnahme am End¬
spiel des Turniers gegen Indien au ge-
winue « . Die Hoffnung der deutschen
Hockeykolonic kreiste um die Möglichkeit,
daß Holland seine Punkte an die Südländer
verlieren könnte und somit ein besonderes Ent¬
scheidungsspiel «m die Gruppcnmcisterschast
notwendig werde. Diese Hoffnung war sehr
schwach und doch hat die Wirklichkeit gcacigt, daß
sie nicht « n b e g r ü n d et war , denn Holland
konnte den Kamps gegen Spanien nach einem
mähigcn Spiel nur mit 1 : 1 -Tresferu unent¬
schieden halten.

Am alten Stadion setzte» 5000 Zuschauer bald
« ach dem Anpfiff mit ihren „Hepp - Holland !"-
Ruscn ein . Zunächst waren auch die Hollän¬
der . deren rechte Seite immer wieder vorfticb,
in Front , aber schon nach der 10. Minute
a«r Abwehr geawungen , da die Südländer
ausgeglichener kämpften. Die , Verteidigung
arbeitete sehr geschickt , doch blieb der Sturm
mähig und ungefährlich. Rach 20 Minuten ging
Holland durch seinen Halblinken Van der
Veen iu Führung . Später hatte es das Pech ,
hintereinander Mittelstürmer «nd Mittelläufer
durch Verletzungen zeitweise a« verlieren . Die
Leistungen waren im allgemeinen m ä tz i g
und wnrden auch nicht bester , als die Holländer
« ach der Pause wieder mit der vollen Elf
kämpften. Kura vor Schlnh kam Spanien
bei einem Durchbruch seines Halblinken znm
Ansgleich .

Die Ambitionen der deutschen Els dürfen
sich setzt also auf die Erringung des dritten
Platzes »nd der Olympischen Bronze¬
medaille beschränken .

Arm — stets Ebbe ln bei Kaste —
Sportlich aber fest und zäh . —
Ab uns auf »urch 80 J -chre ,
Kämpfte stch bei B .f.B .

Wie ein roter Faden zieht sich vorstehendes
Motto durch die 30jährige VereinSgeschichtc .
Seit zwei Jahren hat B . f .B . seine ganze Stoß¬
kraft darauf konzentriert, dieses Jubelfest in
einen großzügigen Rahmen zu spannen. In
Wort und Bild wollte man der vorbildlichen
Tatkraft der Alten gedenken , sie der Jugend
als nacheifcindes Vorbild zeigen , dann aber
auch durch ein Angebinde dem Dank sichtbaren
Ausdruck verleihen . Ein Sturm vernichtete vor
wenigen Wochen die Platzumzäunung — damit
aber auch die großzügigen Pläne des Festes —
Schicksalsschläge . Der ungebrochene Opfergeist
aber, der heute im Jubelverein herrscht , kommt
im Schlußsatz des Vorworts der Festschrift zum
Ausdruck :

„Das Schicksal wird auch diesmal wieder
gemeistert werden.

Mit neuem Mut , vorwärts und aufwärts !
Es lebe B . f .B . !"

Bereinsgcschichtc. B .f .B . Karlsruhe ging her¬
vor aus der Bereinigung des F .C . Germania
1898 Karlsruhe , zu dem der F . C . Union 05
Karlsruhe am 1 . März 1910 übergetreten war
und dem F . C . Weststadt 1902 Karlsruhe . Im
Februar 1912 fand der Zusammenschluß statt ,
der Verein erhielt den Namen B . f .B . Karlsruhe
1898 . F . C . Germania Karlsruhe wurde gegrün¬
det am 7. Januar 1898.

Als einziges Gründungsmitglied betreut heute
noch mit Rat und Tat Karl Fritz den Verein ,
desgleichen die im Gründungsjahre beigetrete¬
nen Julius Fritz , Stanley Koch und August
Kirchgäßner . Aus treuem Stamm der
ersten Jahre sind noch Bon net , Constan »
tin K., der jetzige Vorsitzende Spitz , Pfeif¬
fer , Marsch , Constantin Fr ., Hoppe ,
Rieger , Krauß und K u n z m a n n zu
nennen .

Mit Erlangung des eigenen Sport¬
platzes 1912 hob sich der sportliche Betrieb
und damit auch die sportlichen Erfolge .

Nicht nur im Fußball , soudern auch in der
Leichtathletik machte sich B .f .B . einen
Namen . Zahlreiche wertvolle Pokale von Sport¬
festen zieren heute noch das Vereinshcim . 1919
bis 1921 hielt sich B .f .B . mit wechselndem Er¬
folg in der Bezirksliga : 1923 erfolgte Ab¬
stieg in die K r e i s l i g a , ein Schicksalsschlag
sSpielerverlustcf warf den Verein 1924 sogar
in die A-Klasse . { !)

1925 erfolgte aber wieder der Ausstieg als
G a u m e i st e r und K r c i s p o k a l m e i st e r
in die Kreisliga . 1926/27 wurde die Krcis -
meisterschaft geholt . Die Ausstiegssviele brach¬
ten zwar nicht den gewünschten Erfolg , den
Weg zur Bezirksliga öffnete die Ein¬
führung des M a i n z c r S p i e l s y st e m s .
Bei diesen Kämpfen hat die B .f.B .- Mannschaft
oftmals die befferen Leistungen gezeigt , der
Gegner aber die Punkte eingeheimst, so daß
wieder 1927/28 der A b st i e g z n r K r e i s l i g a
erfolgte . Die trefflich geleitete Jugend -
a b t e i l u n g schreitet von Erfolg zu Erfolg —
so daß die Bereinsleitnng hoffnnngsfrendig
sagen kann :

Es geht wieder aufwärts .
*

Der langersehnte Wunsch nach Schaffung
eines Ehrenmals für die Gefallenen
fand ebenfalls Erfüllung . Freiwillige Spenden
der Ehrenmitglieder enthoben den Verein der
finanziellen Nöte . Ein großer Granitfindling
mit eingelassener Bronze -Wtdmungstasel ehrt
die gefallenen Helden , nickt minder aber auch
den Opfersinn der alten Garde . Unter Mit¬
wirkung des Gesangvereins Nähmaschinenbauer
Junker u . Ruh fand die G e d e n k st e i n -
weihe am Sonntag . 13. Mai , statt .

Festbankett im Kühlen Krug.
versammelte die Mitglieder und Anhänger voll¬
zählig . Wiederum trug der gutgöschulte, klang¬
volle Chor der Nähmaschinenbauer Junker u .
Ruh mit prächtigen Liebwerten zur Verschöne¬
rung des Programms bei , dessen Höhepunkt
Blatzheims urkomischer Schwank „Der liebe

Onkel" bildete. Der durchschlagende Er¬
folg kommt auf das Konto des flotten Spiels
der Inhaber der Hauptrollen , Herren Poche ,
Steinbach . Mößner , Kaiser , von Frl .
Bo n n et und Frau Burckhardt .

Ehrung verdienter Mitglieder :
Zu Ehrenmitgliedern ernannt : Constan «

tin Fritz, Wagner Josef . Koch Stanley ,
H e r z e r Fritz.

Diplom für 20jährige Verdienste : Marsch
Fritz, Groß Eduard, Hüb er Adolf , Wag¬
ner Josef .

Für 10jährige Verdienste : Sigmann Her¬
mann , Hennhöfer Max u . Schmidt Max.
Das Gründungsmitglied Fritz Karl erhielt
ein Ehrengeschenk .

Frau Licht und Frl . Koch überreichten mit
besten Wünschen im Auftrag der Damen einen
selbftgesertigten Wimpel und neuen „Glücks¬
ball"

. die Jugeudmannschaften ehrten ihren
verdienstvollen Jugendlciter Fritz H c y e r durch
ein Blumcngebtiidc .

Oie Gporiwoche des V.f.B.
Olympia Karlsr . — Vorwärts Karlsr . 2 :0.
Teutsch -Neureut 08 — Concordia Karlsr . 3 :1.
B . f .R . Teutsch - Neureut — Psorz 5 :0.
Polizeispv . Karlsruhe — Daxlanden ll 3 :2.

Vorentscheidung:
V .f .R . T .-Neurent — Olympia Karlsr . 3 :2.
Spvg . T .- Neureut 08 — Polizeispv . Karlsr . 1 :2.

Endspiel um den Pokal .
B . f .R . T .- Neureut — Spvg . T -Neureut 03 2 :1.
B .f .R . , die jüngere und schwächere Mann¬

schaft, ein Abkömmling von T .-Neureut 08,
konnte durch die etwas bessere Beweglichkeit dio
körperliche Unterlegenheit ausgleichcn . Beide
Mannschaften lieferten ein einwandfreies ,
recht annehmbares Spiel und haben gute
Fertigkeit im Stellungsfpiel und Ballbehand¬
lung . Di « zahlreiche Znfchanerschaft kam auf
ihre Rechnung. Spielvereinigung konnte
mit 1 :0 bei Halbzeit in Führung gehen. Nach
Platzwechsel lohte der Kampf -wischen den Lo¬
kalgegnern stark auf, nachdem B .f .R . den Aus¬
gleich erzielt hatte. Schließlich verhalf ein Elf¬
meter der jüngeren Mannschaft zum glückliche »
Sieg . —l.

Zu Pfingsten
meine Damen-

**

HÄ

Der Grundsatz
der Preiswürdig
keit sowie die
große Auswahl
erleicht . Ihnen
den Einkauf in
meinem Hausei

Berliner Börse
vom 28 > Mal

Deutsche Staatspap .
32. 5. 28. 6.» bl. Schul»

: iiP
Renbesttzt% Hcitf )«.
6 XL Wert».
2- 4 « - lo¬

sch-», K

6% Baden
Staats 27

E % Bayern
Staat « 27

6 % Sachsen
Staat » 27

7 % Thür ,
Staat » 26

Dt . Schutzgr ».

51 .62 51 .6& m
8715 87A

89 88
94 .8 95 .1

79 .7 79 .5

81 .25 81 .25

80 .5 80 .5

87 .5 87 .4
8 .05 8 .3

Wertbest . Anleihen
5 Bad . « IM . 17 .75 17 .75
4 Rh .-M . « . 75 .4 75 :25

Auslünd Werte .
40 .75 -5 Mer . ab, .

4 Mer . abg.
4*4 Ceft .8 .
4 « aldr .
4 Sroncut .
4 Türk. 86 .
4 T . Bagd .I
4 r .B°g».lI
4 D. Zoll.
Türl .-Lose
4M, Ung. 13
4*4 Ung. 14
4 Ung. « - ld .

ernte abg.
4 Kronen».
5 TehuanL

abg.
4V4da . abg.

27 27 .75

35 .522
10.2
13
12 .37
12 .37

1^ 5
m 2
26

- 31 .75

26
1 .8

25 .9
1 .85

19 .5 -

Verkehrswerte .
A .-e .s.Berl . 201 204
Allg . üololb . 196 201
Baltimore 114 1,4
Canava 88 .2p g<
DI.Eis.B .Be». 93 gl
7 Reichst, . * '
« iettr .Hchb.
dto.Zeetiftl .
t-md.Pakett

amb. chachb.
Hamb.Südain 210

165 »:- 167
60 .25 80 .7-

9t. LI«, »
Sch - utun «
« üd.Eisrn ».
« er. Elbe

Bank
»de,
Bab . Bant
BI. ei. Merle
» I. , . « rau
Barm . Bl».
Bay .Hyp .B.

., Bereln«
Berl.HblSges .
Commerzb.
Danz.Priv .
Darmst.Bl .
D.« st»t.« l.
Dtsche.Bl .
Dt .Hhp .BI.
D. tcbs .Bl .
Di«I. .« es.
Drebdn.BI.
GathaGrunb
Luz.Jnter .
Mein .Htzp.
MItt .Bob.tr.
Mitleid .« »«
Lstbank
Lest . Credit
Br .Boden
Retchöbank
öih .Creditbk.
« Udd.Bod.Ci
Südd . DI»k.
Bbl . Hamb.
Wiener Bl» .

33. 5. 83. 5.

Aktien .
1411 * 14214
HL 168
209 .5 211 .5
148 149
161
160
274 .5
183
95
275
53 _
17004 17114
155 155
m ss
164 ' ,'4 165 .5
140 139

140 .5 144
238 240
211 212
122 .5 122
35 .75 35 .62
139 143
2731 * 28014
129 .5 12914
215 215
139 -'« 139 -C
160.5 160-'*
15 .75 15 .75

Industrie -Aktien ,
«ecumnlat . , 64 5 169.58dl. u. cp». 1 ~ —
8dler ». » 1.
80t . « leyer
8 . E . « .
dt». t>il. «
8Isen Zem.
8mmend P .
8fchasf.Bräu

2- 9 259
116 -'. 11"
9475 93 75
175 .5 182 -/8
75 75 .87
222 .5 223
215 218
171 170" ' ‘>>» (1. 210 212

AugSb.RM . 107 107» «mag. Mg . 24 25 24 .25D- mb.Kallk . 95 25 95 .25
Bamb .Mtlz . 114 »,. 115
laresSeli 90 90

90 88 .12

« u»r. StB.
« »»«. MdL
Betzr.Spieg .
J .P .Bembg.
Berger Df».
Bergm. EleL
B.K»rl»r^ i.
Bert. « tu« .
« LMasch.
verth .Mefi.
BrauhRürnt .
Sit . Stil .
Brschw. X.
Brem.vrsgh .
Brem.BnlL
Brem .Wolle
BrownBooert
Andern» S .
Busch Lüdsch .
Busch Wagg.
Capit» 81 .
«bade
Chart . Wals.
CH. Bullau
CH. chehden
CH. Gelsenl.
CH. Albert
Conc. Berg
Conc. Chem.
Canc. Spinn .
Ct. Caoutch.
DaimIcrBenz
DL 8 « . Tel.
TL Asphalt
Dt .llontiG
DL Erdöl
DL Guhftahl
Dt. Jute
DL Sabel
DLLinol .Un «.
Dt.Linol.WL
Dt, Masch .
DI. Post
DL Schacht » .
DL Spiegel
DL Steinzg .
DL Ton
DL Wolle
Dt. « isenb.
Dortm .Altjen

„ Union
Dr .Schnellpi.
Düren Metall
Dürloppwlr .
Düff.Masch .
Dhn. Rodel
Egest . Salz
Eintracht
Eisenb. Bet .
Eij -SproNiu

Ld . SB. 8.
M M
R ll,

St..
68

491 « 147 .5250.6

68 .5 67
83 80
591 586
131 132

126 127 -'
85 .25 85 .25
90 .25 90 .25
101 102.6
45 47
126 .6 128 .5
138 140
110 .5 113V.
165 .5 154
175 174 1',
205 ‘i's 207
135 137 .598 96 .- 5

160
66 .395 .5
310 .5

6 .75
3951*
316
46 .87 46 .5
26 .5 26 .5
87 .87 87 .75
109V* lOov *
262 .5 266
158 .5 167 .5
62 .25 61
83 83 .12
245 .6 243
280 279
128 .5 128 .5
210 208
62
8l
118v
158
186
t6 .5

62
25 .5
132
118V»
158
183 .5
86 .5

CH. Bieter,
«l.lltcht Stiift
«lf .Bab .w.
«ngelh.Brü »
En»i»g -U.
Srdmtd.
Erlang .B« .
Ltchw.Bg.
« st.Steinl .
Nabe , Blei
Kahl», .List
NaUenstrt»
Karadit
J .Sl.flarbrn
Feinjute
Feldm . Pap .
geltenütuill .
Flöth .Masch .
FraustadtA
FernndMsai .
Fried .Hall
Frledr .Hütte
Feister
»laggen.Eis.
Gels.Bw.
Eenschow
Germania P .
Grs.s.e.UnL
Glrmc» Co .
Gladb.Wollr
GlasSchalle
Gloilcnft.
GIüSansBrän
Golbschm .
Görlitz Wg.
Gritzner
Grün u. Bits.
Groschwitz
Guanowcrle
Gnndlach
Habcrm. G.
Hadcth D.
- alle Masch .samb.El .
Hammersen
Haun .Masch .
Harburg Eis.
Harb.Phönt ;
HarlortBg .

„ Brüll «
Harpenee
Hartm . M.
HedwigSh.
Held Franke
Hcmm .Zem.
Henning.Heil
Hille Wke.
Hilpert M.
Hlndr. Auss .
Hirsch « ups .
Hlrschb .Lb .
Hoesch

10*, - 33
- 0 .25 50 .25
118 lU1 .t
170 170
202 .5 210
136 .6 136
6075 60 25
122 ' /a 123 *1*
124 124
65 67 .5
273 .5 279 .5
129 .5 127 .5
207 214V«
1371 * 140V«
70 7476
äf äf’'
äirnr
106 .5 106 .5
34 33
138 138 .5

197 2TO
5

ISS Sff174 .5 i - Z
§S 5 215
lfjv . jfg5
Es m
2275 23 .25134 *'* iZT .
180 179
25 -25 U
2g c 701
8 9 Ü9

5

1§9”‘ 161
60 25 60 .25

Ait 25
1711 .
22.12
24 .563 . , 63 .523 - 1* 236

22 .25 22T25
82 84 .251121 * 114129 129
iJn r 117150 .5 151 ,;8

Hoff» . « L
Heheulehe
Hel,» . Ph .
Horchwlr.totesbetr.

.M .Hutsch.
Lee. Hutsch

I
lse vergb.
ndustrteb.
eserich
übel
unghanl

« ahla Porz ,
» alt Aschl.
« arftadt
jilöllner « .
Knorr C . H.
Köhlm. St .
Kolb t Sch .
« öl » Reuest.
Kölner Ga»
Konti . Mast
« örl Gcdr.
« ört E>.
« rauh L Co .
« unzTrelbr .
« üpperöb.
Lahmctzer
Lanrahütte
Leipz .NIebeil
Leopoldögr.
Linde» Et«
rindfteöm
Lingct Sch .
ringneem .
Loewe Wie.
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Magiru »
ManneSm .H.
Manöscld
M . W. Lind

. Sorau

. Zittau
Metollbanl
MIag
Minima ;
Mitt- ld .St
MI; & Gen.
Mot . Deutz
Mülh . vg .
Ration .Aut»
Reckarsulm
Reilarwle .
« dl . Sohle
« ordd.Ei»

Steingut
« ordd.Tril .

Wolle
Rbg.HerlnL
Ob .-Vedars

n. z.
71 .5

:
SS
8175 81 .5

125
184 -'.
259 ' _
1241-8 126 ' .
164 .5 164 .5
«W.76 87
176 1/2
149
99
33 .5
74
1181
73 .5

41 .5
105
? 4 .25

118 .5 119
188 188 .5
178
80
149
74
190
628
59 .5116
247

1771 .
79 .62
187.5
73 .5
192
625
52.5
115
261 .51481 « 153

99 98
42 42
154 .5 158
116 -/8 118
2091 * 210
245 247
93 .5 92
138 140
150 148 .5
124 .5 124 .5
119 .5 119 .5
142 141
66 75 66 .75
112 113 .5
88
67
141
158
137
192
64
211 .5
64

63 .5
140
158
136
190
65
2151 .
65 .75

108 .5 108

RX3 - S.
100-/8 100.6
83 .12 83 .2»
126 125 -'-
322 324

1081 . 1081 *
97 .87 9875
86 85
184 184 .5

307 .5
94 .75

207 .5

273 270
5.56 157 .5
40 .12 10 .12
127 127
735 735
1141 * 115
99 98 .5
137 .5 138

225 222
56 58
1541 * 153
145 145
324 .5 3231 «
145 145
239 242
31 .87 32
252 255

- 328

145
1731 «
60
114
351 .5
351 .5
205
363
157
40 .5
112 .5
150
337 .5

141
176 .5
59 .5
114
356V«
366 V*
210
355
157
40 .75

151 .5
344 .5

« Inner AB .
Stahsurt ch.
Stctt .Ctza« .
Stml & C».
Stöbe » g.
Stiwer Rw.
« tolb.ZInl
Stollwerl
« trat, . S ».
Südd . Jmb .
Südd . Zud .
Sbendla
Tel. Berlin
Thörl Ort
Thür . Sa »
Tictz Siln
Tranöradio
Tuch Aach .
Tüll Flöha
Gebe . Unger
Union chem.
Un . Tiehl
. , Gieherei

Bar, . Pap .
Bcr .Böhlerst.

Chart .
Dt. Riikel
Flansch.
Sianzü .
Gothama
Inte B.
M . Hall
Pinsel
Poetland
Bern . W.
Stahlw .
Zhpen

Bilt . Wke.
Vogel Tel.
Botgt SSlsn .
Borw .Spinn .
Wanderer

K7S : äori

l | ^ /
L
. 182'v«

126 -/8 126 -/8
757 - 75
79 77 .5
260 260
73 .25 71
101-/8 101.6
217 219
83
90
180

174
Waffe» Gelsen 136
wrgrlin
«Sestcreg .
wicking
Wie»loch Ton
Wihner Met.
WittenerSu »
will .Ties.
Wol, Masch .
Zeitz Wasch ," cllst. B.

.ellst.Waldh.

107
-S3

81

179
^

iWk
106
1934 .

_ 1.5 205 .5
96 .5 96 .5

^
52.5 W ,

1441 * 145
60 So
148 149 .5
145 146
312 317 .5

Versichernneen .« ach.M .Fene, 372 378 .5Bilt . Allg . _ _
Bilt . Feuer 623 623

Kolon ’al .Wene
D«.. cftafr »a ISO 180
Reu.Suiuee 700 695
Cie »i 62 .75 53 .5

Termin -Notierungen
22. 5 . 23. 5.
L65V« 167 .5
>0 .5 S1
110 .5 211 .5
214 .5 217Vs
159 150 */.
203 207I 75

53̂ 7
1421 « 143 *i«
148 IST
275V* 271

atnO .i
am». '

Hans»
Ll- u»
8 .eJBnf .
7% gleich»».
Clasi
Abc»

BerL Hdl»g.
Commerz».
Tarmst. BL
DL « anl
Di»kont ».Ses. 155 "«
Dre»dn. Bl . .5 16/1 «
Ritteld .Crb.
8 . E. « .
Bergm. C .
Bert . Masch .
Bnberu »
Charl .Wass.
Cbade . . .Ct. Caoutch
Daimler
Dt.EoatIG.DI. Erdöl
„ Masch .

Ddnamit
Elcltr . Licht
Slcltr . Lies .
EffenSteiul .
I .« .Farben

.5 186/ .

214 .5
178 184V.
213 217V«
130 -/» 132
89 .5 91 .6
130 .5 132V«
690 »90
139 .5 1414 «
112 -/r 113 *’*
206 -/8 2161 *äl ' lF
13 V 132V*
225 .5 229
178 .5 182
137 137 .5
274V« 279 .5

Fett . n . « um . 138 .5 142 .5
« eis. « g. 138V« 139
« . f. et . U. 283 .5 238 ,
THGoldschm . 1001 « 105 ' /.

Ham». «R.
Harpruee
Höfch
H»l»m . Ph .
Ilse « er^ .
« alt Aschöl.
Karttaitt
Slöaner
Silu .Rruest.
Ldw. Loewc
ManneSm.
Manösttd
Metallb .Frls .
Rat . Auto
Lb . -Bedars

„ »0»
Lrcnftein
Lstwerle
Phönix Lg .
Polnvüon
Rh . Bräunt .
Nhrin .Eleltr .
» heinstahl
Riebeit Mt .
RUtgcrSw.
Salzdetf .
Tchles .El .B.
SchuSert et.
Dchulth. -P .
Tiem.Halöle
Leonh. Tictz
Tranöradio
Ber .Glanzst.

„ Stahlw .
Wrsteregeln
Zellst . Walbh.

A.5.

126 -/8
ISO-/.

- 253 -/4
1561 «
1181 «
141 .5
88 .5

>103 v*
10118
125 »«
328
99 .75
481

340.5 :
295 .5 :

Ergänzung
22 . 5. 28.

zum Kurszettel
FN .HHP.B .

Pf . M
bto.Psbs.«
Hest.L.P,br .
dt». Komm.

Obl. 1—16
Ph .Htzp.vl .

3 . 50
dt ». Komm.
Westd .Beden

X—10
6 « rohlr .M.
5 « um. 1903
4 « um. 1894
4 Türkuntf .
4H « uda».

« 1.14 m .T.
4% vudap .

St . 14 ab,

13 .25 13

7 .41

25

7.4

14 .2 14
15 .05 16 ,
9 .25 8.

8 .87
17 .5 17

- 58 .6

22. 5 . 28. 5 .
4% vudap .

« L96 LS.
5 Sofia St . 14 .25 14 .12
4% M .B.8 .
iVi Anat. I
4 dto . 11
i¥ > dto. 111
Pr .Zrnir .B.

MezB.
Rheins. Kr 198 .5
Sch tg . c, .
Bcr.B .Fr .G

Ultram.
Mannh . v .
Nordstern

Allg .Vers.
t e; n . Did .
$ eifl « ezugörecht

Frankfurter Börse
vom 28

Deutsche Staatspap
22. D. L3. 6

87 .25 -
51 .75 51 .764 .4 54 .4
18 .45 18 7

Mai

6%« ctit)«aRl.
« dtöig 1. 11
« blösg . 111
Rcubesttz
Soidanl .

10.000
5-LSchatz»»w.

K 1 u . ll 23
4 Schutzgeb .
4 „ 14
4%eaq .8 »l« .
6V4% WUrtt.
Freist. 26

5V>/4Rr «ch»p
5*4% Hest.
Bollöft. I

Ausl

88 .5 88

87.5;n 8 .35
8 .3

98
94 .5

98
94 .5

97 97

Spez. Port .
IV»% am.
Goldrum 13

Zolltiirlrn
t ung Gold

Dl
>% « eil . 24
4% Darm¬

stadl « .8 .24 93
7% D' ktdn .et.«. 261

Staatspapiere
- 9

5.1.76 22 75
12 2f> 12 .37
' 5 .87 66 .87

Stnrftnnlrlhen

93

6% Franks.
« t .A . 26 1

Heidelberger
Stadl 8 .20

89LLudwig»h
« t .A. 2«

S% Mainz
« .8 . 26

10% Monnh .
G .8 . 25

8% Mannh .
e >.8 . 20

6% Mannh .
8L8 . 27

H% Rilrnbg .
SI .8 . 26

Pfor ^ i.G.A.
»% Pirmasrn6

92 . 5: 28 . ')

61 .75 81 .6

85 85

102V« 102V*

81 .5 -

95 .05 95
- 93

bank Aktien
floto
Bad . vanl
« l . , « rau
Barm BI»
Ba , B . -C .

Wiirzburg
Va» H,b u

wb .
Beri .Hdlöges
DanalbL

IW 8?'S .
209

5 147.5

161 161
674 279
275 276

Dlsche.BL
DLH„ .VL
DLBereinöb
DiSl. -Ges .
DreSbn.Bl .
Franls . Bl .
F >.H, ».vl .
Fr .Psd .Br .B.
Metallbaul
Mitteld . llbt .
Rürnbg .B .«
Oeft . Crrdit
Pfilz .Hdd .BI
Rh .CrrbitbL
Rh . Hup .
Südd .vod .Ci
Süd » DtöL
West ».
Wiener Bl»
Wtb. Rbl.

22. ü 2» 5
169 .5 171
141 143
103 103
166 16a
165 165 .5
107 .5 107 .5
154 1541 «
154 155
140 -'« 140 .
2105 214
160 160
35 .5162
129

136
iOO
100
16
159

35 -/8
162
129 .5
196
137
100
15 .9

. Transportanstal »en
. 93 93 .5« ad. Lolat» .

Heidelberger
Straheub 65 65

Hapag 1551 « 1671s
Liotz» 160 160 .5
3% Sai .Man . 20 20

tndustrieaktieu
Etchdaum
Löwenbröu

München 330 333

Rürnb .Brauh
Brau .Psorzh .
BrauSchwartz

Storchen
Bran .Werge«
WullcStnttg .
8bl Gebr.
Adler Lp».
Abi . Kietz»
8 .E .G .SL
Ang.Gn.
Aichalf .Zellst
« a«. Eie» , .

Mannheim
Bad . Masch .

Durlach
Ba ». Uhren
Bamag . Mg.
Bayr .Spieg .
Batzr. Cell .
Bergm . Eirl
Brrm .Besgh
BrownBover ,
Bürst .Erlang
ÜemHdelb
DaimIerBrnz
DI . Msenb
Dt Erd »,

„ G .D .Sch
Dt.Linoi.

„ Verlag
Diu,irr

22. b
187

28 . S
186

168
173

22. S. 28. 5

163
173
170

260
94 . ^
175 *1* 183

1091 * 212

41
260
94 .23

150 - 8 l50Vi
10 10 .75

t4_
63

210 .5 216
61 61 .25
156 .5 165 .5

142 142V*
110 .5 113-/8
81 .5
134 118 .6
201 205
319 314

Dresdener
Schnell»».

Dürloppwlr .
E. W. Kats.
EI.Licht u .Kr.
El . Lieser .
Els.Bad .W.
Emag
EmailUürich
Enztnger

Union
Estl . Mas« .
Etil . Spinn .
Fahr Gebr:
F .G .Farbcn
Feiten Guiü
Feinm . Jett
Frls .Armat

.. Ga»

.. Ho ,
„ Mas« .

Griling Stil
G - Idschm
Gritzner
Grün u . Bill
Hafenmühl«

Franlsurt
Haid u . Reu
Hammersrn
vanIw .Füst
HrsicrMasch
Hirsch Kups
Hochties
Holzmaan

62
23
m
li

62
23 .5
228 .6
180
31 .25
84 .5
15

53 .25
224224

45
272 .5 279 .6
138 .5 141
84 .6 82 .6

150 150

w
/ O 70
102 .5 101 .6
133 134
1,9 179

138 133
46 45

- 156
142
198 193
128 128
89 88
155 158

Holzoerlohl.
Fnag
Jungh .Geb «.
Kg .Kaisers
Karlör .Ma .
KlcinSchanz
Knorr C . H.
» alb L SM . -
Kons .Braun
Kraust & Co
Lahmetzer
Lechwcrle
Le». Spich-
Lnbw.Wolz
Mainle .
Mctallg.
Mct .Knodt
Me » CSbne
Miag
Moenn»
Mol .Darm ».
Deutzmotor
cbrrnriel
Reckarsulm
Rcckarw .Estl
Test .Eisenb
Pet . Union
Ps .Röh .K .
« ein.Gebb.
« H.El .Mm
Rhenania
Rodb.Dmst .
« ödrrGebr .
« ütgerg» .

22. 6 28. 6.
81 .5 81 .5
99 99
91 91
235 -

104 .6 104 .5

175
74 .5
9a
1231«

9 .5130
115
184

148
64

175
74 .5
70
179 .5
121 .5

m
185
80
60 .6
1 *0
63 .12

85
“

8
65 .25 67
139 139
31 31
110 110
60 59
105 105 .5
165 '.« 163

131V- 136
- 100

22 . 5. 28. 5.

65 .5 66
170 .5 122 .5
204 209 .5

73 .75
26

344 .5339
120

49 .6 150 .5kt
105

93 .5 96

Schlinl Co.
Schnell, Fr .
LchristSiemp
Schuckert R .
Schuh Bern .
Schuh Herz
Schulz Gr .
Seil . Wolf»
Sichel Co .
Diem .HalSlr
SInaico
Südd .Zucke,
Tril .Beflgh.
Thür . Lirs.
Uhr.Furtw .
Brr .Ch.Fls .
Ber .D. Lels.
Ber . Fast
Botgt Hössn .
volth .Kabel
WahstgretzL
Wohimuth -
Wolfs W.

Pforzheim 140
Württ . « >. 138
Zellst .Waidh . 311
Zuck.Rdelng.

verKrrerkuaktlen
Ludern » ^
Eschw .verg - 200
Gelsenlirch. 136 - d 139 -'
Harpenee 168 .5

49
181
65

49
180
65

155 -/8 157 -/8

140
133 .5
316 .5

i.5 171 -5

Ilse « L 8 .
Satirischer»,
Kali Weste «
Klöckner
Manneöm .
MonSsclder
Lbcrbeb.
Phönix
Rl,rinstahl
« icbeck
Salz Hellbr.
Trllu » Berg
B - « lahlw -
B -K.Laurah .

269 !
187 ;
124
154 ' /.
116
109V.
97 .25
162 .5 :

186
123
100 .5
79 .5 1

Versicherungen
Allianzoers. 282 282
Franls .Allg .
Fls .RüiIvrrs .
Frankona
Franlon »

öll RM .
Mannh .Vers .
Lberiv .Bers.

205 .5 207
15 1b

119 119
194-/8 194.5

15 .15 15 .2
78 .5

" '

Laebwertaalelhen
b Vad. Holz -
ö „ Kohle
Fr .Pi .Lk . il

dio. 111
Mhm .Kohle
H' N- « I.
S Rrckarg .
b Pr . Kult

95
78 .6
95.75

22. 5. 23. 5 .1

2 .5 2 .5
95 .75 95 .75 '

8 .65 8 .65

H 9475

22 .6 23

5 Pr .stiogg .
St .Kohiw.rr

ö% « H.H,p .
h« hHyp24/2b
ö« h.,M . .D.
; Lochscnl .
» „ « ogg .
b Snh .Feftw. ,
8% Pfälzer
5% Mit,,er
6% Baden
Holzw. 23

5% Badenw.
Kohlenw. 23 17 .75 17 .75

6% Grostk .
Kohlen« . 23 79 .50 79 .50

3% Heidelberg
Holzw. 23 — —

6% Hestrn
Roggen 23 10 —

6% Mannh .
« LKohlw.23 15 .5 15 .5

Ptaadbriete .
Frls .Htz».

12- 21
Fksr .Psd .Pr .
Bl . 15- 22 17. « 5 17 .50

RH.H, ».« l.
Obligationen :

Grostlraftw . 15 .35 —
N -iB .Gtahtw

Mannheim 90 91
Papier .
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